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LIEBE OSTSTEINBEKER/INNEN, 

in den vergangenen Wochen konnten Sie bereits eini-
ges in der Presse zur Einführung des neuen Kita-
Reform-Gesetzes und die damit verbundene Einfüh-
rung des Kindertagesförderungsgesetzes (KiTaG) ent-
nehmen. 
 
Sie haben sicherlich verfolgt, dass die Einführung des 
KiTaG aufgrund der Corona-Pandemie vom 
01.08.2020 auf den 01.01.2021 verschoben wurde. 
Allerdings wurden Teile aus dem neuen KiTaG in das 
jetzige Gesetz eingefügt, sodass z.B. die Elternbeiträge 
für die Nutzung einer Kindertagesstätte bzw. einer 
Kindertagespflegestelle schon seit dem 01.08.2020 
landesweit gedeckelt sind. 
 
So gelten landesweit jetzt folgende Beiträge: 
 

• max. 7,21 € pro wöchentlicher Betreuungs-
stunde für Kinder, die das 3. Lebensjahr zu Be-
ginn des Monats noch nicht vollendet haben,  

• max. 5,66 € pro wöchentlicher Betreuungs-
stunde für ältere Kinder (Kindergarten- und 
Hortkinder); hinsichtlich der Kindergartenkin-
der (Elementarkinder) hat sich die Gemeinde-
vertretung Oststeinbek dafür ausgesprochen, 
die Beiträge aus dem Kita-Jahr 2019/2020 zur 
Entlastung der Eltern beizubehalten. Daraus 
ergibt sich ein Beitrag in Höhe von ca. 5,35 € 
pro wöchentlicher Betreuungsstunde.  

• Angemessene Kosten für die Verpflegung und 
Auslagen für Ausflüge können zusätzlich erho-
ben werden. 

 
• Neu wird ab dem 01.01.2021 für Eltern mit  

I-Kindern sein, dass auch diese Familien für 
die Betreuung ihrer Kinder Elternbeiträge zu 
entrichten haben.  
Bis zum 31.12.2020 waren z.B. 6 Betreuungs-
stunden täglich für diese Kinder frei.  

 
Wichtig sind zu dem auch die Änderungen für die Fa-
milien, die bisher eine Gebührenermäßigung oder gar 
eine Gebührenbefreiung erhielten. Seit dem 01.08.2020 
ist der Kreis Stormarn für die Ermäßigungsanträge zu-
ständig. Sollten Sie noch keinen Antrag gestellt haben, 
holen Sie dieses bitte schnellstmöglich nach; ansonsten 
werden die jeweiligen Einrichtungsträger Ihnen die 
vollen Beiträge / Gebühren in Rechnung stellen.    
 

Die Geschwisterermäßigung wirkt sich wie folgt aus: 
- ältestes Kind – Zahlung des vollen Elternbei-

trages 
- zweitältestes Kind – Reduzierung des Eltern-

beitrages um die Hälfte  
- ab dem 3. Kind – gebührenfrei 

 

Eine Beitragsbefreiung werden weiterhin Familien im 
SGB II- und SGB XII-Bezug sowie Empfänger von 
Kindergeldzuschlag, Wohngeld und Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten. Auch diese 
Familien müssen nunmehr den Antrag auf Ermäßigung 
beim Kreis Stormarn stellen.  
 

Des Weiteren wird es mit der Einführung des neuen 
KiTaG Änderungen hinsichtlich der Schließzeiten geben. 
In den Einrichtungen mit 4 und mehr Gruppen dürfen 
die Gruppen nur noch 20 Tage im Kalenderjahr schlie-
ßen; davon höchstens 3 Tage außerhalb der Schul-
ferien in Schleswig-Holstein.  
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Außerdem werden die Kinder ganzjährig aufgenom-
men, also nicht nur zu Beginn eines Kita-Jahres. Dies 
wird in der Gemeinde Oststeinbek seit vielen Jahren 
praktiziert.    
 

Wenn Sie beabsichtigen, aus der Gemeinde 
Oststeinbek z.B. nach Glinde zu verziehen und Sie Ihr 
Kind weiterhin in der einer Einrichtung in Oststeinbek 
betreuen lassen wollen, benötigen Sie ab dem 
01.01.2021 keine Kostenübernahmeerklärung seitens 
der Stadt Glinde mehr. Der Kostenausgleich entfällt 
landesweit.  
Für den Besuch einer Kita in Hamburg wird es Sonder-
regelungen hinsichtlich des Kostenausgleichs geben. 
Frau Engelhard steht Ihnen hierfür für Fragen gerne 
zur Verfügung – Tel. 040-713003-41. 
 

Zum 01.08.2020 wurde zudem die landesweite Kita-
Datenbank, das KitaPortal, flächendeckend eingeführt.  
Sie als Eltern können sich über das KitaPortal per 
Mausklick über die jeweiligen Einrichtungen informie-
ren und Ihre Kinder ggf. dort auch schon anmelden 
(https://www.kitaportal-sh.de/de/). Natürlich ist es 
Ihnen auch weiterhin möglich, sich die Einrichtungen 
persönlich anzuschauen. Den Einrichtungen ist der 
persönliche Kontakt sehr wichtig. Also nutzen Sie bitte 
weiterhin die Gelegenheit.  
 

Für weitere Fragen zum neuen KiTaG stehen Ihnen 
Frau Rickert-Bukowski – Tel. 040-713003-43, Frau 
Fietkau – Tel. 040-713003-15 und Frau Gruwe – Tel. 
040-713003-27 gerne zur Verfügung.  
 
 
SENIORENWOHNUNGEN BRÜCKENSTRASSE 
Die Baugenehmigung für das Bauprojekt liegt vor und 
die Erdarbeiten beginnen voraussichtlich am 15. Sep-
tember 2020. 
Der Bauunternehmer führt eine Liste mit Interessenten, 
die bereits lang ist. Bitte richten Sie Ihre Interessens-
bekundungen an die Firma Semmelhaack, Kaltenweide 
85, 25335 Elmshorn, Telefon 04121 48 74 926, sodass 
sichergestellt ist, dass diese ebenfalls auf der Liste 
geführt werden. Dies gilt explizit auch für die Interes-
sensbekundungen für die öffentlich geförderten Wohn-
einheiten.  
Mit der Vermietung der Wohneinheiten wird im Früh-
sommer begonnen. Die Fertigstellung des Bauprojek-
tes ist Ende 2021 vorgesehen.   
 
 
GLASFASERAUSBAU  
IN OSTSTEINBEK STARTET! 
Internet in Gigabitgeschwindigkeit lässt sich stabil und 
dauerhaft nur mit Glasfaser bis ins Haus (FTTH) um-
setzen. Ein Ausbauvorhaben, das von dem regionalen 

Anbieter media sachsenwald GmbH (media sw), einer 
Tochter der e-werk Sachsenwald GmbH, bei der die 
Gemeinde Oststeinbek Mitgesellschafter ist, umgesetzt 
wird. 
 

Im ersten Bauabschnitt in Oststeinbek (Gewerbegebiet/ 
Kohlbergen) hat media sachsenwald den Tiefbau für 
das Glasfasernetz im Bereich Grenzweg und Kohlber-
gen begonnen. Nun geht es weiter im Bauabschnitt 5 
zwischen Möllner Landstraße und Wiesenweg. (Anne-
Jenfeldt-Str., Birkenhain, Geesthöhe, Heidlohe, 
Hochkamp, Hochrain, Kampstr., Langstücken, Möllner 
Landstr. (hier nur ungerade Hausnummern von 83-
107), Rübekampen, Wiesenweg, Zum Feldhang, Zum 
Forellenbach, Zum Osterstein). Die Anlieger an diesen 
Straßen haben jetzt die Chance, sich für den kostenlo-
sen Multimedia-Anschluss von media sachsenwald 
anzumelden und damit Anschlusskosten in Höhe von 
800 Euro zu sparen. 
 

„Jetzt müssen sich für diesen Bauabschnitt genügend 
Interessenten finden, die mindestens einen der Dienste 
Telefon, TV oder Internet von media sachsenwald bu-
chen. Denn ein Ausbau lässt sich erst dann wirtschaft-
lich abbilden, wenn eine Mindestanschlussquote von 
30 Prozent erreicht wird“, erklärt Moritz Manthey, 
Geschäftsführer der media sachsenwald GmbH. „Auch 
für Geschäftskunden gibt es attraktive Basisprodukte, 
sowie individuell angepasste Angebote.“  
Infoveranstaltungen vor Ort sind für September ge-
plant. Die Bürgerinnen und Bürger werden per Brief-
post eingeladen, sich über die Vorteile des Glasfaser-
ausbaus informieren zu lassen. 
 

 „Ich freue mich, dass der Startschuss in Oststeinbek 
gefallen ist. Durch das entstehende Glasfasernetz leis-
tet media sachsenwald einen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der digitalen Infrastruktur und eröffnet 
den Kunden viele neue leistungsfähige Angebote,“ 
betont Bürgermeister Jürgen Hettwer. “Der Breitband-
ausbau ist für die Lebensqualität der Bürgerinnen und 
Bürger und als Wettbewerbsvorteil für Unternehmen 
von großer Bedeutung.“  
 

Weitere Infos zum Bau, zu den Geschwindigkeiten 
und Leistung und Preisen gibt es unter www.media-
sachsenwald.de. Hier können auch online Aufträge 
ausgefüllt werden. Auch im Infomobil des e-werks 
erhalten Interessenten Aufträge und Informationen. 
Die Standzeiten des fahrenden Büros gibt es unter 
www.ewerk-sachsenwald.de  
 

Für ein persönliches Gespräch ist jeden Mittwoch ein 
Mitarbeiter im Kundenzentrum Reinbek vor Ort. Ein 
Beratungstermin lässt sich schnell und bequem unter: 
www.media-sachsenwald.de/beratungstermin-reinbek/ 
buchen.  
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BEBAUUNGSPLAN NR. 42  
DER GEMEINDE OSTSTEINBEK 
Die Gemeinde Oststeinbek stellt derzeit den Be-
bauungsplan Nr. 42 für das Gebiet östlich ‚Hamburger 
Kamp' nördlich Bebauung ‚Hansetor' nördlich/westlich 
‚Querweg' und südlich ‚Willinghusener Weg' auf.  
Planungsziel ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Bau von Dienstleistungsein-
richtungen („Teilbereich Ost“) und seniorengerechten 
Wohnungen („Teilbereich West“) sowie die Auswei-
sung eines eingeschränkten Gewerbegebietes (beide 
Teilbereiche). 
Aufgrund von vermehrt aufgetretenen Unsicherheiten 
in Bezug auf die Planungsinhalte hat die Gemeinde am 
23. Juli 2020 von 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr in einer 
zusätzlichen Bürgerinformationsveranstaltung in der 
Walter-Ruckert-Halle über den Inhalt sowie den Bear-
beitungsstand des Bebauungsplanes informiert. Im 
Schwerpunkt wurden dabei der Umgang mit den The-
men Verkehr, Entwässerung und Lärm sowie die Ge-
meinde- bzw. Gewerbeentwicklung thematisiert. 
Die vorhandenen ca. 200 Sitzplätze, die unter Einhal-
tung der geltenden Landesverordnung zur Bekämpfung 
des Coronavirus SARS-CoV-2 sowie des gängigen 
Abstandsgebotes zugelassen werden konnten, waren 
bis auf den letzten Platz belegt. Für Fragen standen 
Oststeinbeks Bürgermeister Herr Hettwer, Herr Evers 
vom Planungsbüro Evers & Küssner sowie Frau Eich-
holz von der Masuch + Olbrisch Ingenieurgesellschaft 
für das Bauwesen mbH zur Verfügung.  
Informationen zu diesem Bauleitplanverfahren sowie 
den aktuellen Stand der Planunterlagen einschließlich 
der erstellten Fachgutachten finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Oststeinbek unter  
https://www.oststeinbek.de/unsere-gemeinde/bauen-
planen/bauleitplanverfahren.  
Derzeit werden die im Zuge der erneuten Auslegung 
eingegangenen Stellungnahmen ausgewertet und die 
Abwägung eingestellt. Für Fragen zu diesem Verfah-
ren steht Ihnen das Sachgebiet Planen, Entwickeln, 
Umweltvorsorge unter planen-bauen@oststeinbek.de 
gerne zur Verfügung.  
 
45. Änderung des Flächennutzungsplans der Ge-
meinde Oststeinbek 
Das Verfahren zur 45. Änderung des Fläche-
nnutzungsplans der Gemeinde Oststeinbek, welches 
die Grundlage für die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 42 bildet, wurde mit der abschließenden  
Beschlussfassung der Gemeindevertretung am 
18.05.2020 zum Abschluss gebracht. Im Zuge des Ge-
nehmigungsantrags wurde die Gemeinde vom Ministe-
rium für Inneres, ländliche Räume, Integration und 
Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein auf das 

Verfahren hingewiesen, das vor einer Genehmigung zu 
korrigieren ist. Zu diesem Zweck erfolgt eine erneute 
Auslegung der von der Gemeindevertretung 
Oststeinbek in der Sitzung am 30. September 2019 
gebilligten und zur Auslegung bestimmten Planunter-
lagen zur 45. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Oststeinbek für das Gebiet östlich‚ Ham-
burger Kamp‘, nördlich Bebauung ‚Hansetor‘ und 
‚Breedenweg‘, westlich‚ Barsbütteler Weg‘ und süd-
lich‚ Willinghusener Weg‘.  
Die Auslegung findet statt vom 07. September 2020 
bis 09. Oktober 2020. Die Veröffentlichung der Be-
kanntmachung im Internet erfolgt unter der Adresse 
https://www.oststeinbek.de/buergerservice-
politik/bekanntmachungen-wahlen/amtliche-
bekanntmachungen. Die Auslegungsunterlagen können 
auf der Homepage unter  
https://www.oststeinbek.de/unsere-gemeinde/bauen-
planen/bauleitplanverfahren oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter 040 / 713 003-53 im Rat-
haus der Gemeinde Oststeinbek eingesehen werden.  
 
 
MOBIL IN OSTSTEINBEK 
 
Stadtradeln 2020 
Die Aktion Stadtradeln wurde wegen der Einschränkun-
gen durch die Corona-Pandemie vom Frühjahr in den 
Herbst verschoben, genauer auf die Zeit Sonnabend 5. 
bis Freitag 25. September 2020. Anmeldungen sind 
über die Internetseite www.stadtradeln.de möglich. Ent-
scheiden Sie sich für die Teilnahme in einem bestehen-
den Team oder gründen Sie Ihr eigenes! 
Die Sternfahrten mit dem ADFC (Allgemeiner Deut-
scher Fahrradclub) und MOA (Mobil ohne Auto) kön-
nen wegen der fehlenden Planungssicherheit und der 
weiter bestehenden Beschränkungen in diesem Jahr 
nicht angeboten werden.  
 
Bitte bringen Sie zu den Fahrten ausreichend zu Trin-
ken und ggf. zu Essen mit. Eine Einkehr ist wegen der 
möglichen Beschränkungen nicht planbar. 
Während der Veranstaltungen sind voraussichtlich 
Maßnahmen zum Gesundheitsschutz einzuhalten. Eine 
Aufklärung über die aktuelle Situation erfolgt jeweils 
vor Beginn der Fahrt. 
 
Sonnabend, den 5. September 2020 
Auftakttour der Gemeinde Oststeinbek  
Soviel Natur! 
Wir erkunden die Stormarner Radwege 20, 21 und 19 
Richtung Großensee/Trittau 
Treffpunkt 10.30 Uhr am Rathaus 
Dauer ca. 180 Minuten 
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Montag 7. September 2020 
Feierabendfahrt 1 – Auf dem grünen Ring zum Eich-
baumsee 
Bergauf und bergab mit viel Abwechslung durch Parks 
und Grünanlagen auf der Fahrradroute E 11. 
Dauer ca. 120 Minuten 
Treffpunkt 17.00 Uhr am Rathaus 
 

Mittwoch 16. September 2020 
Feierabendfahrt 2 – Auf dem grünen Ring zum 
Jenfelder Moor 
Durch den grünen Gürtel mitten durch die Stadt auf 
der Fahrradroute E11 – Rückweg über Feldmark 
Barsbüttel auf dem Stormarner Radrundweg 20 
Dauer ca. 120 Minuten 
Treffpunkt 17.00 Uhr am Rathaus 
 

Freitag, 25. September 2020 
Feierabendfahrt 4 - Abschlussfahrt mit Bürgermeister 
Jürgen Hettwer 
Im Anschluss Imbiss und „Preisverleihung“ (kleine 
Präsente für alle aktiven TeilnehmerInnen des Stadtra-
deln) 
Dauer der Fahrt ca. 60 Minuten 
Treffpunkt 18.00 Uhr am Rathaus 
 

Die Teilnahme an allen Touren geschieht auf eigene 
Gefahr.  
 

Radfahren ist nicht nur gesund und macht Spaß - mit 
Ihrer Teilnahme an der Aktion setzen Sie auch ein Zei-
chen für die Notwendigkeit, etwas für den Radverkehr 
zu tun! Denn nur wer gesehen wird, kann etwas für 
sich erreichen.  
 
 
OSTSTEINBEK MACHT SICH KLIMAFIT! 
Um maßgeschneiderte Klimaschutzmaßnahmen für 
Oststeinbek zu entwickeln, hat die Gemeinde die 
Entwicklung eines Integrierten Klimaschutzkonzepts 
(KSI) beschlossen. Im Rahmen der Konzepterstellung 
wird in der Verwaltung und in der gesamten Gemein-
de nach Ansatzpunkten und Möglichkeiten gesucht, 
den Klimaschutz nachhaltig in der Gemeinde zu ver-
ankern. Der Prozess der Konzeptentwicklung begann 
Ende September 2019 und steht kurz vor dem Ab-
schluss.  
Die öffentliche Abschlussveranstaltung ist für Mitt-
woch, den 23.09.2020 um 18.00 Uhr im Bürgersaal, 
Möllner Landstraße 22, geplant. Die Veranstaltung 
wird von den Konzepterstellern, der OCF Consulting, 
organisiert und moderiert. 
Eine Dokumentation der einzelnen Bearbeitungsschrit-
te finden Sie auf der Gemeindehomepage unter 
https://www.oststeinbek.de/unsere-gemeinde/umwelt-
klimaschutz/klimaschutzkonzept.  

ERSTER BUNDESWEITER WARNTAG AM  
10. SEPTEMBER 2020 
Am 10.09.2020 findet der erste bundesweite Warntag 
seit der Wiedervereinigung statt. 

Der bundesweite Warntag und die Probewarnung  
haben zum Ziel, 

• Sie für das Thema Warnung der Bevölkerung 
zu sensibilisieren, 

• Funktion und Ablauf der Warnung besser ver-
ständlich zu machen und 

• auf die verfügbaren Warnmittel (z. B. Sirenen, 
Warn-Apps, digitale Werbeflächen) aufmerk-
sam zu machen. 

Der bundesweite Warntag will dazu beitragen, Ihr 
Wissen um die Warnung in Notlagen zu erhöhen und 
damit Ihre Selbstschutzfähigkeit zu unterstützen. Auch 
die nun bundesweit einheitlichen Sirenensignale sollen 
bekannter werden. 

Am Warntag werden in ganz Deutschland Warn-Apps 
piepen, Sirenen heulen, Rundfunkanstalten ihre Sen-
dungen unterbrechen und Probewarnungen auf digita-
len Werbetafeln erscheinen.  

Die Probewarnung wird am Warntag um 11.00 Uhr 
von der nationalen Warnzentrale im Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
unter Einbindung aller angeschlossenen Warnmittel 
durchgeführt. Die Entwarnung wird vom BBK um 
11.20 Uhr vorgenommen. 
 
Nähere Informationen über den ab 2020 jährlich an 
jedem zweiten Donnerstag im September stattfinden-
den Warntag erhalten Sie online über: 
www.bundesweiter-warntag.de 
 
 
REGISTRIERUNG DES VEREINS- UND 
UNTERNEHMENSPROFILS IM BRANCHEN- 
BUCH AUF WWW.OSTSTEINBEK.DE 
Seit dem 01.04.2020 hat die Homepage der Gemeinde 
Oststeinbek ein neues Gesicht erhalten. Im Zuge des-
sen, haben wir alle uns bekannten Vereine und Unter-
nehmen via Anschreiben ermuntert, einen kostenlosen 
Eintrag des Vereins-/Unternehmensprofils im Bran-
chenbuch unter der URL:https://www.oststeinbek.de/ 
unsere-gemeinde/wirtschaft/branchenbuch zu hinter-
lassen.  
Hiermit möchten wir Sie erneut auf diese kostenlose 
Eintragung aufmerksam machen. Eine Registrierung 
können Sie ganz einfach unter der URL: 
https://www.oststeinbek.de/unsere-
gemeinde/wirtschaft/eintrag-ins-
branchenbuch/registrieren vornehmen. 
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INFORMATIONEN ZUR 
„STRASSENREINIGUNG IN DER GEMEINDE“ 
 

Wir alle haben Interesse an einem gepflegten Ortsbild. 
Aus gegebenem Anlass weist die Gemeinde darauf 
hin, dass in Oststeinbek grundsätzlich die Eigentümer 
in der Pflicht sind, nach Bedarf – mindestens jedoch 
einmal im Monat – Geh- und Radwege sowie Straßen 
zu reinigen. 

In § 2 der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 
wird die Reinigungspflicht für folgende Straßenteile 

a) die Gehwege mit Ausnahme der-
jenigen Teile, die als Parkplatz 
für Kraftfahrzeuge besonders ge-
kennzeichnet sind, 

b) die begehbaren Seitenstreifen, 
c) die Radwege, auch soweit deren 

Benutzung für Fußgänger gebo-
ten ist, 

d) die Rinnsteine 
e) die Gräben, 
f) die Hälfte der Fahrbahnen mit 

Ausnahme der Landstraße L 94 
(Möllner Landstraße), der Kreis-
straße K 100 
(Stormarnstraße/Dorfstraße) und 
der Kreisstraße K 23 (Boberger 
Straße/Dorfstraße) 

 

in der Frontlänge der anliegenden Grundstücke den 
Eigentümern dieser Grundstücke auferlegt. 
 
Anstelle des Eigentümers trifft die Reinigungspflicht 

a) den Erbbauberechtigten, 
b) den Nießbraucher, sofern er das 

gesamte Grundstück selbst nutzt, 
c) den dinglich Wohnberechtigten, 

sofern ihm das ganze Wohnge-
bäude zur Nutzung überlassen ist. 

 
Wasserrinnen und die dem Feuerlöschwesen dienen-
den Wasseranschlüsse sind jederzeit sauber zu halten. 
Dies dient auch der Verkehrssicherheit und der Gefah-
renabwehr. 
 
Bitte achten Sie darauf, den Kehricht nicht einfach 
Ihrem Nachbarn zuzukehren oder auf die Straße, in 
den Rinnstein, in Gräben oder in die Einlaufschächte 
der Kanalisation zu schieben.   
Den vollständigen Text der Satzung finden Sie im In-
ternet auf der Homepage der Gemeinde Oststeinbek 
unter der Rubrik Bürgerservice → Ortsrecht. 
Sie kann bei Bedarf auch beim Fachbereich Planen, 
Bauen und Umwelt angefordert werden. 
 

AUSSCHUSSSITZUNGEN IM SEPTEMBER 2020 
Am Montag, den 07.09.2020 findet im Bürgersaal  
um 19.30 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des 
Finanz- und Wirtschaftsausschusses statt.  
 
Am Montag, den 14.09.2020 findet im Bürgersaal  
um 19.30 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses statt.  
 
SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG 
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung findet am 21.09.2020 um 19.30 Uhr im Bürger-
saal statt. 
 
Die Tagesordnungen werden rechtzeitig auf der 
Homepage der Gemeinde und in den Aushangkästen 
veröffentlicht. Ein Hinweis zur Bekanntmachung der 
Sitzungen erfolgt in der „Bergedorfer Zeitung“. 
 
 
FUNDSACHEN 
DER GEMEINDE OSTSTEINBEK 
In „Oststeinbek Aktuell“ werden unter dieser Rubrik 
Fundsachen bekannt gegeben, die dem Fundbüro der 
Gemeinde Oststeinbek überlassen wurden. 
Folgende Fundsachen wurden im Zeitraum vom 
18.06.2020 bis 17.08.2020 im Fundbüro der Ge-
meinde Oststeinbek abgegeben: 
 

1. Mountainbike 
Fundort: Uferstraße 
Fundtag: 18.06.2020 
 

2. Herrenrad 
Fundort: Forellenbach Park 
Fundtag: 24.06.2020 
 

3. 1 Schlüssel am Metallanhänger 
Fundort: Parkplatz am Rathaus 
Fundtag: 07.07.2020 
 

4. 3 Schlüssel am Ring mit Anhänger 
Fundort: Forellenpark 
Fundtag: 07.07.2020 
 

Sollten Sie eine dieser Fundsachen verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an das Fundbüro unter der Tele-
fonnummer 040/713003-29 oder kommen Sie persön-
lich während der Öffnungszeiten vorbei. 
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit. 
In der nächsten Ausgabe von „Oststeinbek Aktuell“ 
finden Sie die Fundsachen aus dem dann folgenden 
Zeitraum. 
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RECYCLINGHOF REINBEK 
Der Recyclinghof Reinbek, Glinder Straße 30, ist in 
den Sommermonaten (1. März bis 30. November) für 
Sie Montag bis Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr so-
wie jeden Samstag von 09.00 bis 14.00 Uhr geöffnet. 
(In der Zeit von 13.00 Uhr – 13.45 Uhr ist geschlossen.) 
 
Für allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung, zu  
Terminen oder zur Abrechnung gibt es eine 24-h-
Servicenummer: 0800 29 74 003 (5 ct/min) oder eine  
E-Mail-Aadresse: info@awsh.de. 
 
 
 

 
Ellen Marx                              Fon:       040 22 60 19 50 

Handy:   0152 01 68 60 41 
 

„TRAU DICH!“ 
Die Jugend- und Familienberatung möchte Eltern über 
diese „Bundesweite Initiative zur Prävention des sexu-
ellen Kindemissbrauchs“ informieren, die sich an  
8- bis 12- jährige Mädchen und Jungen richtet. Die 
Initiative wird vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und der Bun-
deszentrale für gesundheitliche Aufklärung BZgA) 
umgesetzt. 
Es geht der Initiative darum, Erwachsene, insbesonde-
re Eltern dafür zu gewinnen, sich aktiv mit diesem 
Thema auseinanderzusetzen, sich zu informieren und 
verantwortlich für den Schutz von Mädchen und Jun-
gen zu fühlen. 
Die Initiative will darauf aufmerksam machen, dass 
sexuelle Übergriffe, Grenzverletzungen und Miss-
brauch in der Familie, im sozialen Umfeld, wie Verei-
nen, Schule, Kita usw. oder im Internet geschehen, 
eher seltener von Fremden. 
Sie informiert Eltern in ihrem „Ratgeber für Eltern“, 
wie sie ihre Kinder stärken können, indem sich ihre 
Kinder u.a. bewusst darüber sind: 
 
• Mein Körper gehört mir. Ich darf über meinen 

Körper selbst bestimmen: Wenn mir andere Kin-
der und Erwachsene zu nah kommen oder mich 
auf eine Weise berühren, wie ich es nicht will, 
darf ich das Verhalten zurückweisen. Meine Zu-
rückweisung ist zu beachten. 

• Ich kenne mich aus mit meinen Gefühlen und ver-
traue ihnen. Denn nur ich weiß, wie ich mich  
fühle. 

• Ich kann gute Geheimnisse für mich behalten und 
schlechte Geheimnisse erzählen. 

• Ich habe das Recht, Nein zu sagen. 
• Ich weiß als Mädchen und Junge, wo ich nicht 

angefasst werden darf. 
• Ich habe ein Recht auf Hilfe! Wenn ich etwas al-

lein nicht schaffe, hole ich mir Hilfe und gehe zu 
einem Menschen, dem ich vertraue. 

• Ich habe keine Schuld, sondern der Erwachsene, 
der meine körperlichen Grenzen überschreitet. 

 
Indem Eltern eine vertrauensvolle und verlässliche 
Beziehung zu ihrem Kind aufbauen, bieten sie ihrem 
Kind die Möglichkeit, zu ihnen zu kommen, wenn es 
ihre Hilfe braucht. 
Ich bin als Mutter und Vater für mein Kind da, interes-
siere mich für sein Befinden, höre zu und ermutige es, 
Fragen zu stellen. Ich frage behutsam nach.  
Mein Kind darf bei mir Nein sagen. Ich unterstütze 
und entlaste mein Kind, wenn es ihm schwerfällt, Nein 
zu sagen. 
Dies sind nur einige Anregungen, die im Ratgeber für 
Eltern der „Trau dich!“-Initiative gegeben werden, um 
sexualisierten Grenzverletzungen bis zu sexuellem 
Missbrauch vorzubeugen. Sie finden den Ratgeber für 
Eltern als PDF-Datei auf der Webseite: 
https://www.bzga.de/infomaterialien/praevention-des-
sexuellen-kindesmissbrauchs/trau-dich-ein-ratgeber-
fuer-eltern/ . 
Unter folgenden Telefonnummern können Kinder, 
Jugendliche und Eltern Hilfe erhalten und sich infor-
mieren: 
• Jugend- und Familienberatung Oststeinbek als An-

laufstelle, Möllner Landstr. 22, 22113 Oststeinbek, 
Tel. 040 / 22 60 19 50, Handy: 0152 / 01 68 60 41, 
Ansprechperson: Ellen Marx 

• Beratungszentrum Südstormarn, Scholzstr. 13b, 
21465 Reinbek, Tel. 040 / 72 73 84 50, Ansprech-
person: Regina Skibowski 

• Zornrot e.V., Vierlandenstr. 38, 21029 Hamburg-
Bergedorf, Tel.: 040 / 721 73 63 
Anonyme Beratung am Telefon: 

• Nummer gegen Kummer Kinder- und Jugendtele-
fon, Deutscher Kinderschutzbund e.V.,  
0800 111 0 333, Mo. – Sa.: 14 – 20 Uhr 

• Elterntelefon, Deutscher Kinderschutzbund e.V., 
0800 111 0 550, Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Do.: 
17 – 19 Uhr 

• Hilfetelefon Sexueller Missbrauch: 0800 22 55 530, 
E-Mail-Beratung: www.nina-info.de 

• Onlineberatung: bke (Bundeskonferenz für Erzie-
hungsberatung e.V.): www.bke-elternberatung.de 
und www.bke-jugendberatung.de  
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Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Oststeinbek 
Jugendpfleger/in: Marc Thome, Carolin Reimer 
Adresse: Kinder- und Jugendzentrum 
Oststeinbek, Meessen 32a 
Telefon: 040/7129862 & 0171/5668885 
E-Mail: kontakt@jugendzentrum-oststeinbek.de 
Homepage: www.jugendzentrum-oststeinbek.de 
Facebook: www.facebook.com/JuzOsbek 
Instagram: www.instagram.com|jugendzentrumoststeinbek 
 
Wir sind wieder für euch da! Die Türen sind von 
Montag bis Freitag für euch geöffnet – wenn auch 
mit ein paar Einschränkungen*. Kommt einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf euch! 
 

Kindertreff ab 6 Jahren: Montag 14-18 Uhr  
Für alle Kinder von 6-12 Jahren bieten wir jeden  
Montag im JuzO zwischen 14 und 18 Uhr unseren 
Kindertreff an. Ab 14 Uhr wird gemeinsam gebastelt, 
getöpfert, gespielt, getobt und gewerkt. 
 

Offener Treff ab 9 Jahren: Dienstag bis Freitag 
14.30-20 Uhr 
Von Dienstag bis Freitag könnt ihr bei uns kickern, 
Billard, Tischtennis, Brett- oder Videospiele spielen, 
Musik hören, im Musikstudio oder Atelier kreativ sein, 
euch austoben oder einfach entspannen.  
Der offene Treff richtet sich an Kinder ab 9 Jahren, 
Jugendliche und Jungerwachsene. Freitags ist der  
Einlass ab 12 Jahren. Wir freuen uns immer über neue 
Besucher*innen!  
 

Spezialangebote im JuzO 
Mittwoch 18 Uhr: Fußball ab 15 Jahren 
Freitag 18 Uhr: Beat-Making-Workshop ab 14 Jahren 
Eltern-Kind-Angebote 
Aufgrund der derzeitigen unsicheren Coronasituation 
finden unsere beiden Angebote – Eltern-Kind-Café 
und Klänge für Kleine – momentan nicht statt. Bitte 
beachtet die Aushänge für eventuelle Änderungen 
bzw. Neustarts! Auch der Kindertreff Havighorst muss 
leider momentan ausfallen. 
 

* Alle Kinder sind herzlich willkommen. Um die 
Coronapandemie weiterhin einzudämmen, müssen 
allerdings folgende Regeln eingehalten werden: Mit 
Erkältungssymptomen darf das Jugendzentrum leider 
nicht betreten werden. Es dürfen sich maximal 10 Be-
sucherInnen zur selben Zeit im Juz aufhalten. Der 
Mindestabstand muss – mit Ausnahme fester Gruppen-
konstellationen – eingehalten werden. Je nach Infekti-
onsgeschehen muss in den Räumlichkeiten eine bzw. 
keine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Stand 
08/20 

  Michaela Schurrer    Fon 21990733 
 
Vorlesestunde 
Bis auf Weiteres können leider keine Vorlesestunden 
stattfinden. 
 
 
NEUERSCHEINUNGEN 
Sie können sich wieder auf eine große Auswahl an 
Neuerscheinungen freuen. Hier ein kleiner Auszug: 
 
Almstädt, Eva: Ostseegruft 
Bach, Tabea: Die Seidenvilla. Seidenvilla-Saga Bd 1 
Benedict, Sophie: Grace und die Anmut der Liebe 
Bomann, Corina: Sophias Träume.  
Die Farben der Schönheit Bd 2 
Busch, Florian: Die Porzellan-Erbin.  
1. Teil: Unruhige Zeiten 
Collins, Suzanne: Die Tribute von Panem.  
Das Lied von Vogel und Schlange 
Colombani, Laetitia: Das Haus der Frauen 
Durst-Benning, Petra: Die Welt von morgen.  
Die Fotografin Bd 3 
Fuchs, Katharina: Neuleben 
Gerritsen, Tess: Das Schattenhaus 
Grimes, Martha: Inspektor Jury und die Tote am 
Strand 
Laub, Uwe: Leben 
Morgan, Sarah: Die Stunde der Inseltöchter 
Pötzsch, Oliver: Die Henkerstochter und der Fluch der 
Pest 
Renk, Ulrike: Die Seidenmagd 
Riebe, Brigitte: Tage der Hoffnung.  
Die Schwestern vom Ku´damm Bd 3 
Roper, Richard: Das Beste kommt noch 
Simsion, Graeme C.: Das Rosie-Resultat.  
Das Rosie-Projekt Bd 3 
Unterwegs in Deutschland: das große Reisebuch 
Völler, Eva: Ein Traum vom Glück 
 
An dieser Stelle möchte ich Sie noch einmal an die 
zurzeit geänderten Öffnungszeiten erinnern: 
 
Montag 13.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag 15.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 – 18.00 Uhr 
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
 
Ihre / Eure Michaela Schurrer 
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Kerstin Nitschmann                              Fon 7 12 20 70 
 

EINSCHULUNG 2020 
Die Einschulungsfeiern waren trotz der widrigen Um-
stände ganz wunderbar gelungen. Jede Klasse hat eine 
eigene Feier mit nur 2 Begleitpersonen pro Kind ge-
habt. Nun sind die drei Klassen aber alle gut bei uns in 
der Schule aufgenommen worden. Alle drei Klassen 
haben sich trotz der Einschränkungen schnell und si-
cher eingelebt. Derzeit sind 12 Schulklassen mit 301 
Kindern an der Schule. 
 
EINSCHULUNGSJAHRGANG 2021 
Nun beginnt die Einschulungsrunde für das Schuljahr 
2020/2021.  

Alle Eltern, deren Kinder zwischen dem 01.07.2014 
und dem 30. Juni 2015 geboren und in Oststeinbek 
gemeldet sind, erhalten bis zum Oktober eine Einla-
dung zum Vorschulgespräch bei der Schulleiterin. Wer 
bis zum 30. September keine Einladung erhalten hat, 
möge sich bitte in der Schule melden.  
 
Die Vorschulkindergespräche finden vom 19. bis zum 
30. Oktober im Büro der Schulleiterin statt. 
 
Eltern, deren Kinder zwischen dem 01.07.2014 und 
dem 31.12.2014 geboren sind, können ihr Kind zu ei-
nem Vorstellungsgespräch anmelden. Die Gespräche 
mit diesen Kann-Kindern finden nach den anderen 
Gesprächen statt.  
Vor der Anmeldung sollten Gespräche mit den Erzie-
herinnen im Kindergarten geführt worden sein.   
 

 
 
 

 
Dieter Schlenz         Fon 7 12 27 40 
E-Mail: dm.schlenz@t-online.de 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
Corona oder Covit 19 wirbelt vieles durcheinander. So 
manches Vorhaben, auch beim Seniorenbeirat, musste 
abgesagt oder verschoben werden. So auch die  
 
SENIORENBEIRATSWAHLEN 
Die fünfjährige Wahlzeit des Seniorenbeirates ist im 
Frühjahr (März / April 2020) abgelaufen. Es standen 
mithin Neuwahlen an. Gerade zu der Zeit war aber 
Corona zur „Hochform“ aufgelaufen, vieles auch im 
Wirtschaftsbereich stand still. Eine Terminverschie- 
bung war angezeigt. Der bestehende Seniorenbeirat hat 
im März, angesichts der ungewissen Situation eine 
Verschiebung um ein Jahr vorgeschlagen. Dazu ist von 
der Verwaltung aber keine Stellungnahme ergangen. 
Vielmehr erfuhr der Seniorenbeirat aus der Ferienaus-
gabe von Oststeinbek aktuell am 2.Juli, dass 
für den 7. Seniorenbeirat die Bewerbungszeit begon-
nen hat und am 31.Juli enden wird. Als Wahltermin 
wurde der 2. September genannt. Im vorgesehenen 
Bewerbungszeitraum ist leider nur eine Bewerbung 
von einem Herrn eingegangen, der auch jetzt schon 
dem Beirat angehört. Bis zum Redaktionsschluss ist 
uns ein neuer Termin noch nicht bekannt.  

Zur Info: Satzung für den Seniorenbeirat § 4 (1): 
Die Tätigkeit des jeweiligen Beirates endet zum Zeit-
punkt der konstituierenden Sitzung des neu gewählten 
Beirates. 
Alles zusammen muss man sagen: Dumm gelaufen 
 
SENIORENWOHNUNGEN  
Anlässlich der Info-Veranstaltung am 23.Juli wurde 
uns bekannt, dass leider die B-Pläne 42 und 45 mitei-
nander verbunden sind und sich das Bauvorhaben 
„Willipark“ hinter dem Hamburger Kamp mit den Se-
niorenwohnungen verzögern wird. Dort sind vom 
Grundeigentümer bisher barrierefreie Wohnungen je-
weils etwa ein Drittel Eigentum, freifinanzierte Miet-
wohnungen und geförderte Mietwohnungen in 
unterschiedl. Größen geplant.  
Wir halten Sie dazu aber auf dem Laufenden. 
 
Für die Seniorenwohnanlage Brückenstraße wurde 
inzwischen die Baugenehmigung erteilt. 
Nach Aussage der Firma Semmelhaack wird Mitte 
September 2020 mit der Erschließung begonnen und 
ein Bauzeitenplan erstellt. 
Im Frühjahr 2021 soll mit der Vermietung begonnen 
werden, die Fertigstellung der Anlage ist für das Früh-
jahr 2022 angedacht.  
 
Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut durch den 
Restsommer! 
Weiterhin Ihr Seniorenbeirat Oststeinbek 

DIE NACHFOLGENDEN ARTIKEL WERDEN VON DER VERWALTUNG NUR VERÖFFENTLICHT.

DIE VERANTWORTUNG FÜR INHALT UND FORM LIEGT BEI DEN JEWEILIGEN VERFASSERN.
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Renate Vorbeck – Vorsitzende -               Fon  713 13 49    
E-Mail:                                                    rvorbeck@me.com  
Karl Heinz Mentzel - stv. Vorsitzender -    Fon  712 29 83 
Peter Hartmann – Vorstandsmitglied -     Fon  713 19 54  
 
HILFE FÜR BEDÜRFTIGE IM 
10. JUBILÄUMSJAHR  
Nach unserer erfolgreichen Aktion „Quarantäne-
Bolognese“ (es wurde umfassend darüber berichtet) 
war es uns eine Herzensangelegenheit, auch 
Bürgerinnen und Bürgern aus Oststeinbek, die sich 
wöchentlich mit einem Berechtigungsschein Lebens-
mittel von der Glinder Tafel holen, eine besondere 
Freude zu bereiten. Infolge der Pandemie musste die 
Tafel neun Wochen ihre Arbeit unterbrechen und für 
viele Bedürftige war es eine ganz schwierige Zeit. 
Umso größer war die Freude, dass die BürgerStiftung 
50 Lebensmittelgutscheine im Wert von 30 Euro der 
Tafel zur Verfügung gestellt hat und die Bedürftigen 
aus Oststeinbek diesen Gutschein bei EDEKA Höfling 
einlösen konnten. Ganz herzlichen Dank an EDEKA 
Höfling – 1.500 € werden nun umgehend überwiesen.  
Übrigens unterstützen wir aus Oststeinbek heraus die 
Glinder Tafel nicht nur finanziell, sondern auch mit 
man-power. Sieben Damen und fünf Herren aus 
Oststeinbek helfen jeden Donnerstag über viele Stun-
den dem engagierten Team der Glinder Tafel. Tausend 
Dank ihnen allen, einfach toll!! Bitte bleiben Sie auch 
weiterhin an der Seite der Tafel.  
 

Beste Grüße Renate Vorbeck  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Südstormarn  
IBAN: DE72200691770002212226  

 

 
ein Stiftungsfonds der Bürger-Stiftung Stormarn 
Stiftungsbeirat: Jakob Rohde, Holger Voß,  
Thomas Voß,  Christian Voß 
E-Mail: info@brigitte-voss-stiftung.de 
Internet: http://www.buerger-stiftung-stormarn.de/ 
stiftungen/brigitte-voss-stiftung 
Telefon: 040/7394794 
Öffentlichkeitsarbeit: Holger Voß  
Seit unserem Marktfest im vergangenen Jahr hat die 
Brigitte Voß-Stiftung schon 19 Defibrillatoren Ersthel-
fern und Feuerwehren im Kreis Stormarn zur Verfü-
gung gestellt und konnten damit beginnen, eine Lücke 
zu schließen, um Leben zu retten. Leider stellen nicht 
alle Gemeinden Mittel für diese Geräte zur Verfügung. 
So nimmt man unsere Spenden mit großem Dank ent-

gegen. Und die Ersthelfer, die sich privat für „Meine 
Stadt rettet“ engagieren, haben es verdient, dass Ihnen 
bei der Anschaffung einer guten Ausrüstung geholfen 
wird. Wir sind der Bürger-Stiftung Stormarn dankbar, 
die uns in unseren Bemühungen hinsichtlich Anschaf-
fung und technischem Service sehr unterstützt. Wir 
danken auch für die Geldspenden, die unsere Aktivitä-
ten wirksam fördern. 
Unsere weiteren Vorhaben, Kurse für Erste Hilfe 
durchzuführen, wurden durch die Corona-Welle leider 
ausgebremst. Das ist insbesondere hinsichtlich der 
Kurse für Kinder sehr schade. Wir waren gerade dabei, 
mit der Grundschule Gespräche zu vereinbaren, als im 
Kreis Stormarn die ersten Corona-Fälle auftraten. Hof-
fentlich lässt es die weitere Entwicklung zu, im Laufe 
des nächsten Schuljahres diese Kurse durchzuführen. 
 
 

Ortsverband: Vorstandsvorsitzender Patrick Klose 
Fraktionsvorsitzender: Patrick Klose 
Fon: 040/42100194 
E-Mail: patrick.klose@cdu-oststeinbek.de 
 
Ergebnisse der in der letzten Ausgabe vorgestellten 
Anträge 
Im letzten Hauptausschuss, am 29.06.2020, haben wir 
im öffentlichen Teil drei Anträge eingebracht. Wir 
möchten die Möglichkeit nutzen, um Ihnen kurz die 
Ergebnisse zu präsentieren:   
Fahrdienstanbieter „MOIA“ für Oststeinbek 
Der Antrag wurde angenommen. Ziel ist es, die Ge-
meinde Oststeinbek, inklusive des Ortsteiles 
Havighorst und des Wohngebietes Meienhoop, in das 
Streckennetz von „MOIA“ zu integrieren. Wir begrü-
ßen es, dass unser Landtagsabgeordneter Lukas Kilian 
sich ebenso für diese Idee einsetzt, um weitere 
Stormarner Orte in das Streckennetz einzubinden. 
Auch hier zeigen sich klar die Vorteile der überörtli-
chen Vernetzung. 
Schaffung einer Förderkompetenz 
Dieser Antrag wurde leider abgelehnt. Unser Ziel war 
es eine fest verantwortliche Person in der Verwaltung 
festzulegen, ohne den bestehenden Stellenplan zu er-
weitern, um eine Förderkompetenz in der Verwaltung 
zu schaffen. 
Glasfaserausbau  
Der Antrag wurde ergänzt um die Prüfung der rechtli-
chen Zulässigkeit der Maßnahme angenommen. Ziel 
ist weiterhin das Erreichen der Anschlussquote. Es soll 
in Oststeinbek zeitnah ein oder zwei Infoveranstaltun-
gen zum Thema geben. 
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Sonnenschutz für gemeindliche Spielplätze 
Für den Kultur-, Sozial- und Jugendausschuss am 
24.08.2020 (nach Redaktionsschluss) haben wir einen 
Antrag zur Installation eines Sonnenschutzes, ggf. 
Sonnensegels, auf dem gemeindlichen Spielplatz am 
Hansetor eingebracht. Der Spielplatz bietet keinerlei 
Beschattung und ist bei höheren Temperaturen kaum 
bespielbar, da sich sowohl die Geräte als auch der 
Sand stark aufheizen. In diesem Zug haben wir die 
Prüfung der Beschattungssituation aller gemeindlichen 
Spielplätze gefordert. Eine große Gesamtmaßnahme ist 
meist effektiver und weniger aufwendig, besonders in 
der Vergabe, als mehrere Einzelmaßnahmen. 
Einführung des openDemokratie-Tools 
Wir haben für die kommende Sitzung des Hauptaus-
schusses die Implementierung des openDemokratie-
Tools für die Gemeinde beantragt. Dabei handelt es 
sich um eine Online-Petitionsplattform für kommunale 
Anliegen. Idee ist es, dass alle Petitionen, die eine Un-
terstützung von 250 Petenten erhalten, in dem thema-
tisch dazu passenden Fachausschuss beraten werden. 
Unterhalb dieses Quorums sollen die Petenten eine 
Antwort aus dem Rathaus erhalten. Das Tool soll als 
Ergänzung der bisherigen demokratischen Partizipati-
onsmöglichkeiten im Ort dienen, sie jedoch nicht er-
setzen. Der klassische Weg steht Ihnen selbstverständ-
lich weiterhin offen. Ggf. lassen sich auf diesem Wege 
auch einige Friktionen und Fehlinformationen, die in 
letzter Zeit gern im Vorfeld von Vorhaben verbreitet 
werden, beseitigen.   
 

 
Fraktion: Christian Höft, Fon: 0151-555 77 440, 
E-Mail: christian.hoeft@spd-oststeinbek.de 
Ortsverein: Irene Kastner, Fon: 712 37 61, 
E-Mail: irene.kastner@spd-oststeinbek.de 
 
KlimamanagerIn für Oststeinbek 
Parallel zu den Fraktionen OWG und ostbek.net sowie 
(etwas anders hinsichtlich der Ausgestaltung) auch der 
CDU hat die SPD-Fraktion die Einrichtung einer fes-
ten Stelle für Klimamanagement in Oststeinbek bean-
tragt. Die zahlreichen wichtigen Aufgaben rund um 
das in der Entwicklung befindliche Klimaschutzkon-
zept binden zunehmend Ressourcen im Rathaus. Auch 
die (hoffentlich bald mal) in einem rechtskonformen 
Neuentwurf des Oststeinbeker Landschaftsplans fest-
zulegenden Maßnahmen – u.a. zum Schutzgut „Klima“ 
(§ 9 Abs. 3 Nr. 4 lit. e BNatSchG) – werden langfristig 
Personalbedarf erzeugen. 
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es. 
Jetzt mitmachen in der SPD-Fraktion! 

Die SPD-Fraktion Oststeinbek ist jederzeit offen für 
Bürgerinnen und Bürger, die das Leben in unserer 
Gemeinde aktiv mitgestalten wollen.  
 

Was bedeutet diese Offenheit konkret? 
• Unsere Fraktionssitzungen sind stets öffentlich für 

Gäste – außer bei besonderen Themen, die vertrau-
lich behandelt werden müssen. 

• Eine Parteimitgliedschaft in der SPD ist zur Mitarbeit 
in der Fraktion nicht erforderlich. Zeitweise waren 
50% unserer Fraktionsmitglieder (auch zwei Ge-
meindevertreterInnen) parteilos. Viel wichtiger ist, 
dass man zu unserem Team passt. 

• Wer sich bei uns engagieren will, muss sich nicht erst 
zu einer Wahl aufstellen oder (mit Plakatekleben) 
„hochdienen“, wie es oft in Parteistrukturen üblich 
ist. Es wird möglichst schnell ein passender Platz in 
einem Fachausschuss der Gemeinde gesucht und so-
fort im Team und am Projekt mitgearbeitet.  

• Wir sind kein Männerclub. Der Frauenanteil bei uns 
ist traditionell hoch, auch in der Gemeindevertretung. 

• Das Mindestalter für eine „echte“ Mitwirkung in der 
Fraktion (als Mitglied eines Ausschusses) ist 18 Jahre.  

Interesse? So kann man Kontakt zu uns aufnehmen: 
• Schreiben Sie uns einfach eine Mail an  

mitmachen@spd-oststeinbek.de oder als Direkt-
nachricht auf Facebook oder Instagram. 

• Unseren Fraktionsvorsitzenden Christian Höft errei-
chen Sie außerdem telefonisch unter 0151-55577440. 

• Wenn nicht gerade eine Virus-Pandemie stattfindet, 
treffen wir uns am zweiten Mittwoch eines jeden 
Monats um 19.30 Uhr im Fraktionsraum auf der 
Rückseite des Büchereigebäudes. 

 
 

Vereinsvorsitzender: Stefan Greye  Fon 0163 6536532 
Fraktion: Rudi Hametner  Fon 7 12 20 21  
E-Mail:  info@owg-oststeinbek.de 
Internet: www.owg-oststeinbek.de 
 www.facebook.com/OWG.Oststeinbek 
 
DIE OWG FORDERT DIE PLANUNG VON 
WOHNEN UND GEWERBE ZU TRENNEN 
Seit Jahren setzt sich die Oststeinbeker Wählergemein-
schaft für den Bau von Seniorenwohnungen auch nörd-
lich des Breedenweges ein. Aus einem kleinen Gebiet 
wurde durch die verschiedensten Interessen ein viel-
fach so großes Plangebiet, welches den vorhandenen 
Grüngürtel südlich des Willinghunsener Weges durch-
schneidet und nun aus überwiegend Gewerbegebiets-
planungen als Bebauungsplan BP42 betrieben wird. 
Für das Wohngebiet für Senioren gibt es nur positive 
Stimmen. Ganz anders ist es jedoch bei den großen 
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Gewerbegebietsanteilen. Dies wurde zuletzt in der von 
uns geforderten Bürgerinformationsveranstaltung sehr 
deutlich. Immer mehr Bürgerinnen und Bürger wenden 
sich gegen die Gewerbegebietserweiterung und die 
teils nicht nachzuvollziehenden Planungsvorstellun-
gen. Wir haben deutliche Hinweise, dass gegen den 
BP42/Gewerbeentwicklung Rechtsverfahren eingelei-
tet werden, die die weitere Entwicklung deutlich ver-
zögern werden. Aber bitte nicht auf dem Rücken der 
Senioren, denken wir und haben deshalb für den Bau-
ausschuss am 31.08.2020 um 19.30 im Bürgerhaus 
einen Antrag eingebracht, den BP42 in „Wohnen“ und 
„Gewerbe“ zu trennen. Dann könnte die Planung für 
die Seniorenwohnungen ungestört weitergehen und 
rechtlich zügig wirksam werden. Für uns, ist das Poli-
tik für die Bürgerinnen und Bürger. Eine weitere Pla-
nung gegen die Bürgerinnen und Bürger halten wir für 
nicht zu verantworten. 
 

VERKEHRSBERUHIGUNG DURCH OPTISCHE 
MAßNAHMEN AUF DER STORMARNSTRASSE 
Auf der Stormarnstraße kann man mal richtig Gas ge-
ben, denken viele Autofahrer. In der Ortseinfahrt nach 
Oststeinbek wurde seinerzeit eine Verkehrsinsel ge-
baut, um den Verkehr zu bremsen. Als das gleiche in 
der Ortseinfahrt nach Havighorst realisiert werden 
sollte, scheiterte das an fehlenden Wegeflächen. Unser 
Antrag für den Bauausschuss soll das Thema wieder in 
die Diskussion bringen. Es gibt Beispiele, durch opti-
sche Maßnahmen auf die Ortseinfahrt in Havighorst 
hinzuweisen mit dem Wunsch, den Autoverkehr zu 
beruhigen und die Raser auszubremsen.  
 

Offenes WLAN - Internet auf dem Oststeinbeker 
Marktplatz 
Nicht nur für die Jugend setzen wir uns für ein „offe-
nes Internet“ auf dem Marktplatz ein. Diesen Hot-Spot 
könnte man leicht von einem angrenzenden Gebäude 
der Gemeinde aus betreiben. Wir sind sicher, dass das 
technisch zu realisieren wäre und wir verstehen das als 
einen zeitgemäßen Service für unsere Bürgerinnen und 
Bürger. Selbstverständlich sollte das Konzept im zwei-
ten Schritt auch eine mögliche Realisierung auf dem 
Marktplatz in Havighorst beinhalten. 
 

 
Carsten Bendig, Fraktionsvorsitzender 
Telefon: 040-7891448  
E-Mail: vorstand@ostbek.net, Internet: www.ostbek.net 
 

Liebe OststeinbekerInnen und HavighorsterInnen, 
zunächst einmal hoffen wir, dass Sie weiterhin gesund 
sind und einen schönen Sommer und Urlaub hatten 

und trotz der Reiseeinschränkungen die freie Zeit ge-
nießen konnten. 
 
Gestartet wurde die Sommerpause ja noch mit der – 
durch die Verwaltung toll organisierten – Infoveran-
staltung zum so genannten B-Plan 42 (Seniorenwoh-
nen und eingeschränktes Gewerbegebiet am 
Willinghusener Weg). In der – unter Corona-
Bedingungen – „randvollen“ Sporthalle konnte man 
sich ein sehr gutes Bild über die Bauvorhaben und 
deren aktuellen Stand machen. Die Planer haben die 
Vorhaben sehr gut erklärt und auch die Skeptiker und 
Gegner haben ihre Standpunkte sachlich dargestellt. 
 
Die politischen Fraktionen hatten im Vorfeld verein-
bart, sich bei dieser Veranstaltung zurückzuhalten, 
damit sich jeder Bürger wirklich einmal neutral infor-
mieren konnte und für jeden noch genug Zeit für Fra-
gen bleiben sollte. Bis auf einen Fall hat das auch 
funktioniert. Schneller Applaus für entweder schon 
geklärte oder derzeit einfach noch nicht beantwortbare 
Fragen ist scheinbar nötig für das Ego (aber lassen wir 
das). Wichtig ist, dass nun die Diskussion vernünftig 
fortgeführt und sachliche Bedenken abgewogen wer-
den. Die Hauptbedenken sind: Möglicher Lärm und 
der Schutz des Barsbütteler Weges. Hier werden wir 
uns ganz klar dafür einsetzen, dass an dieser Stelle 
keine neue Durchgangsstraße entsteht und der Lärm-
schutz berücksichtigt wird. 
 
Sehr auffällig war aber auch, dass sich viele Bürger 
nicht ausreichend informiert fühlten und das obwohl 
die Vorhaben schon mehrfach öffentlich vorgestellt 
wurden und seit ca. 2 Jahren in der Planung sind – das 
gibt uns doch sehr zu denken! 
 
Für mehr Bürgerinformation und Transparenz sind wir 
unter neuem Namen angetreten und darum wollen wir 
uns auch zukünftig kümmern. In den nächsten Aus-
schüssen wollen wir mit konkreten Konzepten und 
Anträgen auch für mehr Bürgerinformation eintreten. 
Schließen wollen wir diesmal mit einem sehr erfreuli-
chen Thema. Die durch uns initiierte Wald-/Natur-
KiTa befindet sich nun auf der Zielgeraden. Wenn die 
Ausschreibung und restlichen Formalien nun ohne 
Verzögerungen ablaufen, kann die erste Naturkinder-
gartengruppe zum 01.02.2021 starten. 
 
Wollen Sie sich vielleicht in Zukunft aktiv für unseren 
Ort einsetzen oder haben tolle Ideen?  
 
Dann sprechen Sie uns gerne an. 
 
Bis bald! 
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Pastor Thorsten Kelm  Fon 7 14 868 – 21 
Pastorin Sabine Spirgatis  Fon 7 14 868 – 22 
Kirchenbüro:  
Ina Mees   Fon 7 14 868 – 10 
    Fax 7 14 868 – 11 
Geöffnet: Mo. 09 – 12 Uhr, Mi. 08 – 12 Uhr, 
   Do. 17.30 – 19.30 Uhr, Fr. 09 – 12 Uhr 
   und nach Vereinbarung   
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: i.mees@kirche-in-steinbek.de 
Geschäftsstelle Kirche in Steinbek: 
Elke Schaede      Fon  7 14 868 – 15 
Geöffnet: Di. bis Fr. von 09 bis 12 Uhr  
                und nach Vereinbarung  
E-Mail: e.schaede@kirche-in-steinbek.de 
Kinder- und Jugendetage:  
Ines Hombach   Fon 7 14 868 – 25  
E-Mail: kiju-oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Geöffnet: Die. + Mi. 11 - 18 Uhr, Fr. 10 - 15 Uhr 
und nach Vereinbarung  

 
GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER 2020 

 

Sonntags 10.00 Uhr soweit nicht anders angegeben. 
 

06.09. Pastor Kelm  
13.09. Pastorin Spirgatis 
20.09. 10.00 Uhr – Pastor Kelm 

18.00 Uhr – Jugendgottesdienst, Ines Hombach 
27.09. Gottesdienstprojektgruppe Detlef Billker, 

Hartmut Junge & Volker Kasch) 
04.10. Pastor Kelm  

 
 
 

 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN  
IM  S E P T E M B E R : 

• Donnerstag, 03. + 17.09. um 19.00 Uhr: Handarbeits-
gruppe „Die flinken Nadeln“ 

• Dienstag, 08.09. um 19.30 Uhr: Frauengesprächskreis  
• Freitag, 18.09. um 15.30 Uhr: Zwergengottesdienst 
• Montag, 28.09. Literaturkreis (Neue Teilnehmer bitte 

bei Pastorin Spirgatis (Tel. 714868-22) melden! 
• Freitag, 25.09. um 14.30 Uhr: Biblischer Gesprächskreis 
 
 
 

Veranstaltungen in der Kinder – und Jugendetage: 
 

Bibel-Entdecker-Tage 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren 

 
Samstag, 19. September von 10 bis 14 Uhr 
SOLL ICH ODER SOLL ICH NICHT? 

Das ist an diesem Tag die entscheidende Frage! Euch 
erwartet eine spannende Geschichte, wir basteln, ko-

chen, spielen und werden wieder viel Spaß haben. 
 

ANMELDUNG bitte bis zum 10. September! 

Samstag, 14. November von 10 bis 14 Uhr 
TEILEN MACHT SPASS! 

Elisabeth von Thüringen hatte diese Erfahrung ge-
macht. Ob das die reichen Leute gut fanden, werdet Ihr 

erfahren. Und wir basteln, spielen, kochen und erle-
ben: Teilen macht Spaß!! 

ANMELDUNG bitte bis zum 06. November! 
Wir freuen uns auf Euch, Ines & Hanna! 

 
KINDERBIBELWOCHE 

für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
 

Wie lange dauert das noch??? Diese Frage stellt nicht nur 
Ihr auf einer langen Reise.  

Das Volk von Israel war über 40 Jahre  
MIT MOSE UNTERWEGS! 

Viel Aufregung, Ärger und Streit gab es in dieser langen 
Zeit. Aber auch ganz wichtige Entscheidungen. Und die 

Frage …. wann sind wir endlich da!!! 
 

Vom 12. bis 16. Oktober in der Zeit von 10 bis 15 Uhr 
begeben wir uns auf diese Zeitreise. 

Kosten: 20,00 Euro.  
ANMELDUNG bitte bis zum 25. September1  

Sollte es bedingt durch COVID 19 neue Verordnungen der 
Landesregierung geben, informieren wir Sie rechtzeitig. 

 

 

 
Leitung: Ruth Severin                 Fon:  713 18 40 
Sprechstunde: mittwochs von 13.00 bis 14.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung. 
 
Liebe Oststeinbeker Leserschaft, 
was haben die Abfallwirtschaft Südholstein und wir 
gemeinsam? Unserer Kita und der AWSH ist es ge-
meinsam ein zentrales Anliegen, Kinder möglichst 
frühzeitig für den Umwelt- und Klimaschutz zu be-
geistern. Daher arbeiten wir schon seit einigen Jahren 
eng mit Herrn Neuhaus von der AWHS zusammen. In 
dem diesjährigen Müllprojekt, das vom 7. bis zum 11. 
September dauert, geht es für unsere neuen Vorschul-
kinder vornehmlich um Abfallvermeidung und um die 
richtige Mülltrennung. 
Im Rahmen unserer Verkehrserziehung kommt Mitte 
des Monats wieder einmal der Verkehrskasperle zu uns 
in die Stormarnstraße. Nun hoffen wir, dass wir bis 
dahin noch einen Raum finden, der groß genug ist, um 
genügend Abstand zwischen den einzelnen Elementar-
gruppen (neudeutsch: Kohorten) zu gewährleisten. 
Dieser „Einsatz“ der Polizeibeamten ist eine Service-
leistung der Landespolizei in Kiel und für die Kinder 
kostenfrei. 
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Am 18. September kommt „Robbi“ unser Fotograf. 
Nehmen Sie gern Kontakt mit uns auf, falls Sie, liebe 
ehemalige und zukünftige Eltern Interesse haben, Ihre 
Kinder nachmittags bei uns fotografieren zu lassen. 
Unsere dreiwöchige Sommerpause wurde in diesem 
Jahr für einen neuen Farbanstrich in allen Gruppen-
räumen genutzt. Der Krippengarten ist nun - nach 43 
Jahren - nicht mehr durch einen Maschendrahtzaun 
begrenzt, sondern durch einen 1,40 Meter hohen Stab-
gitterzaun. Eine zeitgemäße Blitzschutzanlage wurde 
bereits im April während des Lockdowns auf unser 
Flachdach installiert; ebenso der neue Sandkistensand, 
über den sich die Kinder seit Beginn des Regelbetriebs 
sehr freuen!  
Herzliche Grüße, Ihre Stormischen 
 

 
Leitung Angela Prey    Fon 739 96 45 
Sprechstunde: Montags von 14.00 bis 15.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung. 

 
Liebe Leserinnen und Leser, wir jubilieren –  
 

          50 Jahre Ev. Kindertagesstätte Havighorst. 
 

Am 24.08.1970 wurde unter der Trägerschaft der  
Ev. Luth. Auferstehungskirche Oststeinbek (Kirche in 
Steinbek) im Ortsteil Havighorst in den unteren Räum-
lichkeiten der ehemaligen Grundschule ein Kindergar-
ten eröffnet. Heute, 50 Jahre später, befindet sich dort 
eine Kindertagesstätte in der 110 Kinder im Alter von 
einem Jahr bis zum Schuleintritt, in drei Krippen- und 
vier Elementargruppen betreut werden. Ein solches 
Jubiläum muss gefeiert werden und das haben wir, 
wenn bedingt durch die Corona Pandemie doch in ei-
nem sehr viel kleinerem Umfang, als ursprünglich ge-
plant, auch getan. Alle Kinder versammelten sich am 
Jubiläumstag in unserem Garten zu einem festlichen 
Geburtstagskreis. Mit einer von Leckereien bestückten 
Geburtstagstorte und mit bunten Jubiläumsfähnchen 
haben wir unsere Kita hochleben lassen. Der Förder-
verein überraschte uns alle zur Feier und hatte den 
Eiswagen in die Kita bestellt. Über diese Überra-
schung haben sich die Kinder natürlich riesig gefreut 
und wir bedanken uns nochmal ganz herzlich dafür. 
Für die Eltern gab es anlässlich unseres Jubiläums ein 
Stück Geburtstagskuchen, Kaffee und einen Klönsnack 
mit auf den Weg. Wir wünschen uns auch für die Zu-
kunft viele neugierige und wissensdurstige Kinder, die 
sich bei uns wohl fühlen und unsere Kita mit Lachen 
und Leben füllen. 
Wir grüßen Sie herzlich aus der Kita Havighorst und 
bleiben Sie gesund. 

 
Im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald 
https://pfarrei-heilige-elisabeth.de 
Pfarrer: Markus Diederich           Tel. 040 714 864-60 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-heilige-elisabeth.de          
 

Pfarrsekretariat: Anamaria Strauer Tel. 040 722 4027 
E-Mail: strauer@pfarrei-heilige-elisabeth.de   
 

Kath. Kindertagesstätte:  ‚Zu den hl. Engeln‘ 
Möllner Landstr. 46, 21509 Glinde        Tel. 040 714 864-78 
E-Mail: kiga-heilige-engel@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 
Regelmäßige Gottesdienste: 
 
Glinde  
Sonntag   09.15 Uhr Portugiesisch 
 

1., 3., 5. Sonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag vor dem 2. und 4. Sonntag  
  18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Dienstag   09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Reinbek  
1., 3., 5. Sonntag 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

2. und 4.  Sonntag  11.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

 
 
1. Vorsitzender Klaus-Jürgen Giersig       Fon: 7126068  
E-Mail: k.giersig@gmx.de 
 
Hallo, liebe AWO-Mitglieder und AWO-Freunde, 
auch im September können wir noch keine Aktivitäten 
wieder aufnehmen. Und wir befürchten, dass es dieses 
Jahr nichts mehr wird! Mehr als 10 Leute dürfen nicht 
zusammentreffen, in den Innenräumen ist Masken-
pflicht und alles muss vor- und hinterher desinfiziert 
werden. Außerdem gehören die meisten von uns zur 
Risikogruppe aus Altersgründen.  
Zwischenzeitlich hat im Juli der 5. Oststeinbeker 
Rundgang mit Peter Hartmann stattgefunden. Es hatten 
sich doch viele Interessierte eingefunden. Diesmal hat 
Peter uns die Geschichte von Havighorst näherge-
bracht. Wir haben auf einer kleinen Wanderung durch 
die Havighorster Feldmark viel Neues und Interessan-
tes erfahren. 
Ansonsten gibt es nichts Neues zu berichten. Wir hof-
fen, dass Ihr dem Corona-Virus standgehalten habt und 
alle gesund geblieben sind. Lasst Euch die Wartezeit 
nicht lang werden, irgendwann wird es weitergehen! 
Bis dahin seid herzlich gegrüßt und bleibt weiterhin  
guten Mutes!!! 

PFARREI HEILIGE ELISABETH
BILLE • ELBE SACHSENWALD
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Liebe Oststeinbeker*innen,  
Sie haben Lust und Zeit, sich freiwillig zu engagieren 
und im Rahmen einer Patenschaft einen neuzugewan-
derten Menschen zu unterstützen? Die Koordinatorin 
des Familienzentrums Glinde und Oststeinbek, Bea 
Siegfriedt, stiftet gemeinsam mit Jana Harrsen, der 
Leiterin des Patenschaftsprogramms des AWO Lan-
desverbandes Schleswig-Holstein e.V., fortan Chan-
cenpatenschaften.  
Es sind die kleinen Dinge, die den großen Unterschied 
machen. Als Chancenpat*in helfen Sie dabei Türen zu 
öffnen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
stärken. Einfach mal gemeinsam spazieren gehen, ein 
Eis essen, die Bücherhalle besuchen oder dabei helfen 
Briefe zu verstehen - wie Sie Ihre Patenschaft gestal-
ten, ist weitestgehend Ihnen und ihrer Tandempartne-
rin, bzw. ihrem Tandempartner überlassen. Wün-
schenswert sind regelmäßige Treffen, beispielsweise 
einmal in der Woche. Patenschaften werden nach ei-
nem gemeinsamen Treffen mit der Koordinatorin im-
mer von beiden Seiten freiwillig geschlossen. Die 
Chemie muss stimmen! Sie haben Interesse an einer 
Chancenpatenschaft? Kommen Sie gerne zu einem 
unserer Info-Abende oder kontaktieren Sie uns telefo-
nisch oder per Mail.   
Begegnungsstätte Oststeinbek: 08.09.2020 
Gutshaus Glinde: 09.09.2020 

 
Bea Siegfriedt 

Tel: 0159/04277095 
famz-go@awo-

stormarn.de  
 
 

Jana Harrsen 
Tel: 0171/5672199 

jana.harrsen@awo-sh.de 
 

 
Harald Evensen, Vorsitzender     Fon: 712 12 18 
E-Mail: evensen@drk-oststeinbek.de 
Text: Birgit Behn 
 
Ein fröhliches „Hallo“ auch in dieser etwas traurigen 
Situation, in der wir uns alle befinden. Sie haben si-
cherlich unseren Artikel in der Glinder Zeitung gele-
sen, und dem ist leider gar nichts Weiteres hinzuzufü-
gen. Wir befinden uns sozusagen weiter in der „Warte-
schleife“. 
Wir hoffen immer noch die geplante Jahreshauptver-
sammlung, die eigentlich im Mai stattfinden sollte, am 
Donnerstag, 10. September 2020 – 19.00 Uhr in der 
Begegnungsstätte nachzuholen. Sollten wir wieder 

absagen müssen, werden wir es in unserem Schau-
kasten im EKZ kurzfristig bekannt geben.  
 
Es gibt leider nichts Neues zu berichten. Selbst die 
Gymnastikgruppen wieder starten zu lassen sowie  
unsere angedachte Begrüßungsfeier im Oktober steht 
in den Sternen und die Hoffnung ist nicht all zu groß. 
Um die Hygiene-Vorschriften einhalten zu können, 
haben wir schon Vorkehrungen geschaffen, doch die 
Abstandsregeln sind nicht einzuhalten.  
 

Wir können uns nur gegenseitig weiter Mut machen. 
Bleiben Sie gesund!!! 
 
 

 
1. Vorsitzender Jakob Rohde 
E-Mail: info@rohde-autotechnik.de Fon: 0171 1979806  
irenekastner@gmx.de   Fon: 040 712 37 61 
www.fluechtlingshilfe-oststeinbek.de  
Kontodaten: IBAN: DE91 2006 9177 0002 2060 64  
BIC: GENODEF1GRS, 
Raiffeisenbank Südstormarn Mölln e.G.  
 
Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
die Ferien sind vorbei und der Alltag kommt wieder in 
unser Leben, vorausgesetzt die AHA-Regeln (Abstand, 
Hygiene, Alltagsmasken) werden von allen eingehalten. 
 
Unsere Kleiderkammer ist nach diesen Regeln wieder 
geöffnet: dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr. Auch die Fahrradwerk-
statt ist mittwochs von 17 bis 19 Uhr geöffnet. 
 
Das Treffen der ehrenamtlichen Helfer startet am Sep-
tember 2020 wieder, und zwar monatlich am ersten 
Dienstag im Monat um 19 Uhr in der Begegnungsstätte.  
Für die Geflüchteten begannen die Sprach- und Integ-
rationskurse nach den Ferien wieder, der Einstieg ist 
nicht einfach, eine Lernpause ist nicht gut zu verkraf-
ten und viele fangen wieder von vorne an. Wir wün-
schen allen gutes Gelingen.  
 
Leider muss aufgrund der ‚Coronazeiten‘ das jährliche 
Grillfest von Geflüchteten, Ehrenamtlichen und 
Oststeinbeker Bürgern in diesem Jahr ausfallen. Wir 
hoffen, dass das Fest 2021 in der gewohnten Art und 
Weise wieder stattfinden kann.  
 
Bleiben Sie gesund! Herzliche Grüße 
 
Der Vorstand der Flüchtlingshilfe Oststeinbek e.V. 
 

Familien im Zentrum 
Glinde / Oststeinbek
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1. Vorsitzender: Rudi Hametner  
Vorstand & Buchhaltung: info@mufo.de 
Büro: Susan Meier    Fon 7 12 05 05 
Sprechzeiten: Montag:   10.30 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag   15.30 – 17.30 Uhr 

Auch nach den Sommerferien ist weiter nur Einzelun-
terricht möglich!   

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 
Wir hoffen, dass Ihr/Sie alle gesund aus dem Urlaub 
wieder zurück sind. Auch nach den Sommerferien 
wird unser Musikschulbetrieb unter strenger Beach-
tung unseres Hygienekonzeptes weiter gehen, jedoch 
nach wie vor nur mit Einzelunterricht. 
 

Es ist auch heute noch nicht abzusehen, wann Grup-
penunterrichte wieder organisiert werden können. Alle 
Corona bedingten Unterrichtsausfälle sind in Abspra-
che mit dem jeweiligen Lehrer weitgehend nachgeholt 
worden. 
 

Da unser Gebäude für die Öffentlichkeit weiter ge-
schlossen bleibt, nehmen Sie bitte möglichst per E-
Mail mit uns Kontakt auf. Vergessen Sie bitte nicht, 
uns Ihre Telefonnummer bekannt zu geben, damit wir 
die Fachberatung durch Musiklehrer organisieren kön-
nen. Bitte nutzen Sie verstärkt den E-Mail-Kontakt 
unter info@mufo.de  mit Angabe Ihrer aktuellen Tele-
fonnummer und Ihren Wünschen. So können wir auch 
schnell den Kontakt zu unseren Lehrerinnen und Leh-
rern herstellen und Unterrichte planen. Unser Büro 
bleibt derzeit noch geschlossen. Es gibt aber  wieder 
freie Zeiten für Einzelunterrichte. 
 

Unsere Lehrerinnen und Lehrer werden alle auf unse-
rer Internetseite www.mufo.de mit den jeweiligen Un-
terrichtsangeboten vorgestellt. Bitte informieren Sie 
sich/ Ihr Euch auch hier. 
 

Und ganz wichtig, bleiben Sie gesund. 
Ihr Musikschulteam 
 
 

 
Vorsitzender: Jürgen Verwiebe  
Schriftführerin: Anke Homann       Fon/Fax  712 22 18 

 
Wenn es im Sozialrecht zu Neuerungen kommt, be-
deutet das fast immer auch Änderungen für die An-
sprüche und damit den konkreten Alltag vieler Betrof-
fener. Darum informiert der SoVD seine Mitglieder, 
worin die Gesetze bestehen und wie er sie einschätzt. 

Unter anderem fassen dies regelmäßige „Sozial-Infos“ 
kurz und übersichtlich zusammen.  
 
ENTLASTUNG ANGEHÖRIGER 
Aus Sozialhilfe und Pflege informiert das vierte Pa-
pier: Seit dem 1. Januar gilt das Angehörigen-
Entlastungsgesetz. Es hilft Pflegebedürftigen und ihren 
Angehörigen. Letztere darf das Sozialamt nun erst ab 
einem Jahreseinkommen über 100.000 Euro heranzie-
hen, um sie an Kosten zu beteiligen. Auch Menschen 
mit Behinderungen profitieren von dem aus SoVD-
Sicht guten Gesetz. 

Wieso wird im Winter so wenig auf Baustellen ge-
arbeitet? Bei Frost platzen doch die Bierflaschen!  
Schon lange diskutiert die Bundesregierung über eine 
Möglichkeit, kleine Renten aufzustocken. Die neueste 
Version dieser Gedankenspiele nennt sich Grundrente 
und soll eigentlich Anfang 2021 starten. Leider werden 
viele Menschen mit Mini-Renten keinen Vorteil durch 
die Grundrente erleben – denn die Zugangsvorausset-
zungen sind äußerst streng. 

Wer eine Chance auf die kleine Aufstockung haben 
will, muss mindestens 33 Grundrentenjahre – eine be-
sondere Form der Wartezeit – erfüllen. Hier zählen vor 
allem Zeiten, in denen Sie versicherungspflichtig gear-
beitet oder Kinder erzogen haben. Wenn ein großer 
Teil Ihres Lebenslaufs jedoch von der Erwerbsminde-
rungsrente geprägt ist, wird die Grundrente an Ihnen 
vorbeigehen. Solche Anrechnungszeiten sollen nicht 
mitzählen. Genauso wenig wie Zeiten, in denen Sie 
arbeitslos waren 
 
„Und Frau Schmidt sind Sie zufrieden mit Ihrem 
neuen Hörgerät?? Na klar – ich habe schon 2 x mein 
Testament geändert…“ 
 
Alles Gute für Sie und auf ein Wiedersehen voraus-
sichtlich am 12.10.2020 um 15.00 Uhr.  
 
Herzliche Grüße, Anke Homann 

 

 

Jürgen Finger        Fon 7 39 51 55 
www.oststeinbeker-kulturring.de   
Wir machen KULTUR MIT ABSTAND 
Die derzeitige Corona-Verordnung erlaubt es, wieder 
Kulturveranstaltungen anzubieten. Im September geht 
es wieder los! Um den vorgeschriebenen Abstand wah-
ren zu können, ist die Platzkapazität im Bürgersaal bis 
auf weiteres auf rund 50 Plätze reduziert. Daher emp-



16 

fehlen wir Ihnen, sich rechtzeitig Karten im Internet 
unter www.oststeinbeker-kulturring.de oder bei Toto-
Lotto Vieregge in der Einkaufspassage Oststeinbek zu 
sichern. Nach der Corona-Bekämpfungs-verordnung 
müssen wir Sie um Ihre Kontaktdaten (Name, Anschrift, 
Telefonnummer) bitten, die beim Kauf von Eintrittskar-
ten erhoben werden. Während der Corona-Pandemie sind 
Online-Buchungen auf unserer Website nur mit Postver-
sand zzgl. 1,- Euro Zustellgebühr möglich. 
 
 

Sonntag, 20. September 2020, 15.30 Uhr 
Kunstvortrag über Paul Cézanne (1839-1906) von  
und mit Veronika Kranich und Olaf Napp (ohne 
Kaffee und Kuchen).  
Karten EUR 10,00, Vorverkauf ab sofort. 
 
 

Freitag, 9. Oktober 2020, 19.30 Uhr 
„Rache zeugt die schönsten Morde“ - Ein Krimi- 
Lesung voll schwarzem Humor und skurriler Poin-
ten mit Anja Topf (Lesung) und Stefan Weinzierl 
(Percussion). 
Karten EUR 15,00, Vorverkauf ab 21.9.2020.  
Die für den 24.04. erworbenen Karten haben Gültig-
keit. Sollten Sie noch Karten haben, die Sie am 9.10. 
nicht nutzen können, bitten wir Sie, sich telefonisch 
unter 7126391 zu melden, damit wir die Plätze freige-
ben können! 
 
 

Freitag, 23. Oktober 2020, 19.30 Uhr 
Über den Wolken - Irish Folk und Chansons mit 
AutoharpSinger Alexandre Zindel 
Mehr zu diesem Konzert in der nächsten Ausgabe von 
Oststeinbek Aktuell. 
Karten EUR 15,00, Vorverkauf ab 21.9.2020 
 
 

Bitte beachten: Im Bürgersaal muss ein Mund-Nasen-
Schutz getragen werden, der am Platz und mit Beginn 
der Vorstellung abgenommen werden kann.  
 
 
 

 
1.Vorsitzender: Jogi Wegner                      Tel: 712 05 82 
2. Vorsitzender: Klaus Grünitz      Tel: 712 54 02 
Schriftführerin: Swantje Heeßel 
www.laienspielgruppe-oststeinbek.de 
 
Liebe Theaterfreunde,                                      
wir sind froh, endlich einmal über Neuigkeiten rund 
um unsere Stücke berichten zu können:  
 
 

Das Jahr 2020 
Das Jahr 2020 war bisher wirklich schwierig und wir 
müssen weiterhin dabei bleiben, dass es keine Vorstel-
lungen mehr in diesem Jahr geben wird. 
Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit und 
können zum nächsten Stück getauscht werden.  
 
Das Jahr 2021 
Wir freuen uns aber besonders darüber, dass wir unser 
geplantes Frühjahrsstück von diesem Jahr 
„Sluderkraam in’t Treppenhus“ voraussichtlich nächs-
tes Jahr im Frühjahr mit nur ein paar Änderungen spie-
len werden. Ab November werden wir versuchen die 
Proben wieder aufzunehmen. 
 
Wir werden wieder an fünf Wochenenden spielen, 
allerdings mit der Premiere bereits am Sonnabend, 
den 27.02.2021. Aktuell stehen die Termine somit wie 
folgt: 
 
27.02.2021 / 28.02.2021 
06.03.2021 / 07.03.2021 
13.03.2021 / 14.03.2021 
20.03.2021 / 21.03.2021 
27.03.2021 / 28.03.2021 
 
Zudem teilen wir natürlich rechtzeitig mit, wann der 
Kartenverkauf für das Frühjahrsstück startet. Vermut-
lich wird dies im Januar sein.  
 
Selbstverständlich werden wir sowohl bei den Proben 
als auch bei dem Stück alle Hygiene- und Abstandsre-
geln, die zu dieser Zeit vorgeschrieben sind, einhalten. 
Wir hoffen, dass die dann geltenden Corona-
Bestimmungen eine Realisierung unserer Pläne ermög-
lichen.  
 
Das Kindertheater macht zweimal im Monat einen 
Workshop unter der Beachtung der Corona-Regeln, 
um sich weiterzuentwickeln. Eine Aufführung wird 
auch hier erst wieder Ende 2021 möglich sein. 
 
Unterstützung der Laienspielgruppe 
Dringend suchen wir aktuell wieder Personen, die 
künstlerisch und gestalterisch tätig werden möchten 
und somit unsere Laienspielgruppe im Bühnenbau 
unterstützen wollen. Falls dort also Interesse besteht, 
meldet euch gerne bei uns.  
 
Wir würden uns wahnsinnig freuen, euch in der Fami-
lie der Laienspielgruppe willkommen zu heißen.  
Eure Laienspielgruppe 
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1. Vorsitzender: Albrecht Goerth 
Fon: 040/738 01 72, E-Mail:  goerthka@t-online.de  
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
die Lust zum Singen ist ungebrochen. Der MGV 
Steinbek-Havighorst hat sich bisher sehr beachtlich 
durch die Krise bewegt. Am Anfang war sicher der 
Schock, weil von heute auf 
Morgen alles verboten war, was einen Chor ausmacht. 
Es begann eine Phase, in der wir telefonierten, gefolgt 
von regelmäßigen Web-Meetings. Mittlerweile treffen 
wir uns bei gutem Wetter draußen, und nutzen die ge-
setzlichen Regeln aus, soweit das eben möglich ist. In 
kleinen Einheiten haben wir auch wieder begonnen zu 
singen; allerdings sind mehrstimmige Chorproben im-
mer noch nicht möglich.  
Natürlich haben wir auch die weitere „Saison“ mehr-
fach besprochen, diskutiert und alles versucht, um we-
nigstens eine der beliebten Veranstaltungen zu retten. 
Dann kam eine zweite „Welle“ ins Land, die notge-
drungen uns und auch die Politik wieder etwas vor-
sichtiger werden ließ. Leider sind nun aktuell die Vor-
schriften für chorische Veranstaltungen jeglicher Art 
wieder so streng, dass wir mit vielen weinenden Augen 
folgende geplanten Veranstaltungen für 2020 ausfallen 
lassen müssen: 

• Besuch beim befreundeten Chor in Neu-
stadt/Glewe 

• Chorfestival in Bergedorf 
• Teichfest (auch der Ersatztermin am 

12.09.2020) 
• Marktfest Oststeinbek 
• Übungswochenende in Lauenburg 
• Auftritt im Kösterstift 
• Auftritt im Gagfar-Hesse Haus 
• Ausfahrt (nur intern) 
• Weihnachtsfeier 

Wir möchten uns bei Ihnen entschuldigen, wenn die 
Absagen relativ spät kommen. Wir haben sehr lange 
gehofft, dass wir gerade den Fördernden Mitgliedern, 
aber auch allen anderen Unterstützern, wenigstens 
„Danke“ sagen können, auf welche Art und Weise 
auch immer. Aufgrund der aktuellen Situation und der 
gebotenen Vorsicht ist jedoch der Beschluß gefallen, 
in diesem Jahr gar keine Veranstaltung mehr zu pla-
nen. Diese Entscheidung fiel uns äusserst schwer. Wir 
hoffen sehr auf Ihr Verständnis und freuen uns auf das 
nächste Jahr. Dann starten wir wieder von vorne mit 
einem neuen Anlauf. Bleiben Sie uns treu. 
 
Andreas Wadle (stellv. Schriftführer) 

 
1.Vorsitzende: Katharina Ewert       
Schriftführerin:  Antje Prall 
Internet: www.orcas-oststeinbek.de  
E-Mail: vorstand@orcas-oststeinbek.de 
 
Liebe Musikfreunde 
Wir hoffen, dass Sie und ihr gesund durch den Som-
mer gekommen seid. Die Sommerferien sind längst 
vorüber, die Schulen wieder geöffnet, doch die Coro-
na-Pandemie nimmt weiterhin einigen Einfluss auf 
unser aller Leben. Derzeit planen wir, natürlich unter 
bestimmten Hygiene-Auflagen, unseren Instrumental-
Unterricht wiederaufzunehmen. Inwieweit unsere jun-
gen Musiker auch als Orchester gemeinsam in größerer 
Runde zusammenspielen dürfen, prüfen wir derzeit 
noch. Wir hoffen natürlich, dass wir bald eine prakti-
kable und verantwortbare Regelung für gemeinsame 
Proben finden werden. Hier wird sicher Kreativität und 
Flexibilität gefragt sein. 
Unsere Mitgliederversammlung mussten wir im Früh-
jahr ebenfalls Corona-bedingt ausfallen lassen. Auch 
hier planen wir, die Versammlung zeitnah durchführen 
zu können. Der Termin wird baldmöglichst auf unserer 
Internetseite veröffentlicht: www.orcas-oststeinbek.de. 
Bleiben wir zuversichtlich, dass auch kulturelle Veran-
staltungen zunehmend wieder möglich sein werden. 
 
Spendenkonto Die Orcas Oststeinbek e.V. 
IBAN: DE 62200 50550 13911 22379 
BIC: HASPADEHHXXX, Hamburger Sparkasse 
 - Spendenplattform www.betterplace.org (Zweckgebundene 

Spende für Instrumenten-Anschaffung) 
- amazon Smile (bei Einkäufen über Amazon erhält der 

Verein 0,5% der Einkaufssumme, ohne dass dem Käufer 
weitere Kosten entstehen). Internet: smile.amazon.de 

- außerdem sind die Orcas weiterhin bei 
www.bildungsspender.de registriert. 

 

 
1. Vorsitzender:       Stefanie Meißner-Knull  
2.Vorsitzende         Jördis Sieburg-Rockel  
Kassenwartin:        Stephanie Gutierrez Diaz  
Schriftführerin:        Nina Loock  
Internet:              www.schulverein-oststeinbek.de  
E-Mail:        kontakt@schulverein-oststeinbek.de 
 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Die nächste Jahreshauptversammlung findet am  
09. September 2020 um 19.30 Uhr  
in der Pausenhalle der Helmut-Landt-Grundschule, 
Gerberstraße 36, 22113 Oststeinbek statt.  
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Aufgrund der aktuellen Corona Situation ist für die 
Teilnahme eine Anmeldung per E-Mail unter  
kontakt@schulverein-oststeinbek.de erforderlich. 
Genaue Informationen entnehmen Sie gerne unserer 
Internetseite: www.schulverein-oststeinbek.de 
 
EINSCHULUNG  
Am 12. August 2020 fand die Einschulungsfeier der 
Schulanfänger statt. Wie auch in den vergangenen Jah-
ren bewirtete der Schulverein die neuen Erstklässler 
und deren Familien. Die vierten Klassen unterstützten 
tatkräftig und verteilten Getränke auf Tabletts, reichten 
Kekse, spülten Kaffeetassen und sammelten Spenden 
für den Schulverein (es kamen 120 € zusammen). Vie-
len Dank an die Helfer und Spender! 
 
GEWINNSPIEL 
WER BASTELT DIE SCHÖNSTE 
SONNENBRILLE? 
Der Schulverein bedankt sich für die ganzen tollen 
gebastelten Sonnenbrillen. Der Vorstand des Schulver-
eins hat abgestimmt. Die Gewinner seht ihr auf unserer 
Internetseite: www.schulverein-oststeinbek.de. 
Alle gebastelten Sonnenbrillen werden in der Schule 
ausgestellt und können von den anderen Mitschülern 
bestaunt werden! 
 
DANKE FÜR DIE „AG SPENDEN“ 
Der Schulverein bedankt sich bei allen Eltern für die 
„AG-Spenden“ in einer Gesamthöhe von 1.680 €. 
Da aufgrund der Corona Pandemie die Arbeitsgemein-
schaften in der Schule nicht weiter stattfinden konnten, 
verzichteten viele Familien auf die Rückzahlung des 
Geldes und spendeten dieses an den Schulverein. 
 
Über zahlreiche neue Mitglieder für unseren Schulver-
ein freuen wir uns sehr. Der Schulverein wünscht allen 
Kindern einen tollen Schulstart und weiterhin einen 
schönen Sommer. Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr Schulverein in Oststeinbek e.V. 
Der Vorstand 
 
Auf unserer Internetseite www.schulverein-
oststeinbek.de können Sie auch immer aktuelle Aktio-
nen und Termine entnehmen und sich einen Eindruck 
darüber verschaffen welche „Projekte“ vom Schulver-
ein unterstützt werden. 
 
Unser Spendenkonto: Schulverein Oststeinbek e.V. 
Raiffeisenbank Stormarn Mölln eG 
IBAN  DE58 2006 9177 0002 2253 79 
BIC  GENODEF1GRS 
Gläubiger ID  DE09ZZZ00000247351 

Verantwortlich: Jochen Bloch        Tel: 7132550  
E-Mail: bund.oststeinbek@gmail.com  
Oststeinbek und der Klimaschutz 
Als ich zur Schule ging lasen wir „Die Reise zum Mit-
telpunkt der Welt“ von Jules Verne als Pflichtlektüre, 
sangen „Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt“. 
und füllten den Springbrunnen mit Waschpulver, damit 
der Schaum überquillt. Letzteres hat sich übrigens in 
Oststeinbek bis heute gehalten. 
Die Zeiten haben sich aber geändert. Jetzt lesen wir 
digital, denken über Klimaschutz nach, gründen Kli-
maschutzinitiativen, haben starke Naturschutzverbände 
und tatsächlich   ist doch alles nur „Menschenschutz“.  
Hoimar von Ditfurth‘s 1985geschriebenes Buch „Es ist 
soweit-so lasst uns denn ein Apfelbäumchen pflanzen“ 
ist schon lange überholt zugunsten eines „Integrierten 
Klimaschutzkonzeptes“, das fast jede Kommune er-
stellt um Deutschland klimaneutral zu machen. Das 
bedeutet, das die Treibhausgasemissionen bis 2050 
nahezu auf null stehen müssen. 
Seit 2019 wird auch in Oststeinbek an einem Klima-
schutzkonzept gearbeitet und soll am 28.9.auf der Ge-
meindevertretersitzung verabschiedet werden.  
Dazwischen gibt es noch verschieden öffentliche Ver-
anstaltungen um das Programm kennenzulernen. 
Ein Klimaschutzkonzept dient in der Regel zur Pla-
nung und Optimierung des lokalen Klimaschutzes. Es 
ist sozusagen ein politischer und gesellschaftlicher 
Richtungsgeber für den lokalen Klimaschutz und stellt 
einen Klimaschutz-Fahrplan für die nächsten Jahre zur 
Verfügung. Im Zeitalter der „Digitalisierung“ vermu-
ten wir, dass bis dahin das Programm auch auf der 
Internetseite der Gemeinde zu finden ist. Sonst weiß ja 
keiner um was es geht. Das Programm beschreibt de-
tailliert auf 130 Seiten was in den nächsten Jahren an-
liegt. Es geht nun darum, Ernsthaftigkeit für eine Um-
setzung der Klimaschutzproblematik für Oststeinbek 
zu zeigen und mit dem Willen, etwas zu bewegen, die 
Klimaschutz-Aktivitäten in Angriff zu nehmen. Die 
Aufgaben sind so vielfältig, dass die Verwaltung dies 
nicht mehr nebenher bewältigen kann. Deshalb sollte 
eine Vollzeitkraft als Klimaschutzbeauftragte/r einge-
stellt werden, die dazu noch zu 65% öffentlich geför-
dert wird. Eine Investition, die bereits Barsbüttel, 
Glinde und Reinbek getätigt haben, weil sie Klima-
schutz ernst nehmen und rechnen können. 
 

Am Sonnabend den 5.9. haben der BUND und die Klima-
schutzinitiative einen gemeinsamen Stand auf dem Glinder 
Markt. Besuchen Sie uns während des Einkaufes.   

 

Sie wollen mehr über den BUND, Bund für  
Umwelt- und Naturschutz e.V. wissen oder mitarbei-
ten? https://www.bund-sh.de/  
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Bernd Petri    Telefon (mobil) 0162 9188246 
Mail bernd.petri@bpetri.de 
www.adfc-stormarn.de/oststeinbek 
 
 
ADFC Radtouren 
Alle für dieses Jahr in Stormarn geplanten ADFC 
Fahrradtouren sind abgesagt. Der hohe organisatori-
sche Aufwand zur Einhaltung der Corona-
Bestimmungen, haben u.a. zu dieser Entscheidung 
geführt. Nun hoffen wir, zur Saison 2021 wieder wie 
gewohnt unser Programm präsentieren zu können. 
 
Lastenradprojekt 
Der ADFC Stormarn verfügt mittlerweile über drei 
Lastenräder mit Elektrounterstützung vom Typ Riese 
& Müller Packs 80. Sie sind in Ahrensburg, Bad Ol-
desloe und Reinbek stationiert und können tageweise 
ausgeliehen werden. Das Rad für die Region 
Oststeinbek, Glinde, Reinbek steht z. Zt. in Onkel Die-
ter`s Bioladen, Am Ladenzentrum 5, Reinbek. Bei 
entsprechender Nachfrage wäre auch eine Stationie-
rung in Oststeinbek möglich. Weitere Informationen, 
Nutzungsbedingungen, Reservierungsformular usw. 
sind unter www.adfc-stormarn.de in der Rubrik "Unser 
Lastenrad" zu finden. 
 
ADFC-Fahrradklima-Test 2020 
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist der Zufriedenheits-
Index der Radfahrenden in Deutschland. Im Jahr 2020 
findet die Umfrage zum neunten Mal statt - vom 01. 
September bis 30. November. Per Fragebogen man mit 
wenig Aufwand die Situation für Radfahrende in 
Oststeinbek bewerten und damit Politik und Verwal-
tung wichtige Hinweise zur Situation von Fahrradfah-
rerinnen und Fahrradfahrern vor Ort geben. Der Link 
zum Online-Fragebogen: www.fahrradklima-test.de 
Wer möchte, kann den Fragebogen bei uns auch in 
gedruckter Form erhalten. 
 
STADTRADELN 2020 
Die Aktion STADTRADELN findet vom 05. bis 25. 
September 2020 statt. Dem Ziel der Kampagne: einen 
Beitrag zum Klimaschutz zu leisten, ein Zeichen für 
vermehrte Radförderung in Oststeinbek zu setzen - und 
letztlich Spaß beim Fahrradfahren zu haben, schließen 
wir uns gerne an. Das Mitmachen geht ganz einfach: 
www.stadtradeln.de/oststeinbek aufrufen und einem 
vorhandenem Team beitreten oder ein neues gründen. 
Ganz besonders freuen wir uns natürlich über tatkräfti-
ge Unterstützung für das Team „ADFC und Gäste“. 
 

 
1.Vorsitzende: Britta Peth Semic 
Telefon:040/7386665 
E-Mail: SicherheitfuerOststeinbek@gmx.de 
Internet: http://sicherheit-fuer-oststeinbek.jimdo.com 
 
Liebe Oststeinbeker und Havighorster,      
am 17. August 2020 haben wir unsere JHV auf Grund 
von Corona im kleinen Rahmen durchgeführt. 
 
Wer von unseren Mitgliedern weitere Informationen 
erhalten möchte, meldet sich gern beim Vorstand. 
 
Gaunerzinken                                              
Haben Sie schon einmal etwas von Gaunerzinken ge-
hört? Gaunerzinken sind Symbole, die von organisier-
ten Banden genutzt werden. Es ist immer das gleiche 
Vorgehen: Eine Vorhut kundschaftet ein Objekt gründ-
lich aus. Sie beobachtet, ob es in einem Gebäude etwas 
zu holen gibt und ob beispielsweise ältere Menschen 
oder alleinstehende Frauen im Haus leben. Die ge-
sammelten Informationen werden dann mithilfe der 
Gaunerzeichen an die nachfolgenden Komplizen 
übermittelt, während die Kundschafter längst weiter-
gezogen sind.  
 
Gaunerzeichen sind oft schwer zu erkennen und wer-
den von Nachbarn und Bewohnern leicht übersehen 
oder ihre Bedeutung verkannt. Ein kleines mit Kreide 
gezeichnetes Kreuz ist unauffällig und wird selbst bei 
Entdeckung meist eher Nachbarkindern als umherzie-
henden Verbrecherbanden zugeordnet. Auch eine 
oberflächlich in die Haustür geritzte, dünne Zickzack-
linie fällt längst nicht immer auf – zumal die meisten 
Menschen überhaupt nicht wissen, wie Gaunerzinken 
eigentlich aussehen. Überall in Deutschland tauchen 
die Zinken in unregelmäßigen Abständen auf. Achten 
Sie daher aufmerksam auf Ihre Umgebung.  
 
Sollten Sie Gaunerzinken an Ihrem Haus oder im un-
mittelbaren Umfeld entdecken, fotografieren Sie sie 
und entfernen Sie diese umgehend. Bei Unsicherheit 
wenden Sie sich an die nächste Polizeistation. 
 
Trotz Abstand halten wir zusammen.  
 
Wir wünschen wir Ihnen, bleiben sicher!  
 
Bürgerinitiative Sicherheit für Oststeinbek e.V. 
 
Konto bei der Sparkasse Holstein,  
IBAN DE 98 2135 2240 0179 1616 58 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V. 
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Renate Vorbeck                          Fon: 713 13 49 
E-Mail: rvorbeck@me.com 
stellv. Vorsitzende:  
Jeanette Buckow                               Fon: 0176 21625766 
www.kinderkrebshilfe-oststeinbek.de 
 
 
HERZLICHEN DANK an „Die flinken Nadeln“ 
der Auferstehungskirche Oststeinbek. 
 
Erneut machten sich die fleißigen Damen an die Arbeit 
und erstellten 90 Masken für die Kinderkrebs-Station 
am UKE. Masken in unterschiedlichen Größen und vor 
allem aus fröhlichen Stoffen, die mit Sicherheit sogar 
gern getragen werden.  
Ich bin noch ganz begeistert, wie schnell mein bzw. 
der Wunsch der Station von den Damen umgesetzt 
wurde. Einfach toll! 
Nach wie vor ist die Situation auf der Station durch die 
Pandemie sehr, sehr schwierig. Großeltern, die ja vor 
der Pandemie nicht selten die Eltern der kranken Kin-
der unterstützt haben, dürfen nicht auf die Station. 
Es darf nur ein Elternteil bei den Kindern sein und dies 
nur im wöchentlichen Wechsel. Natürlich wird bei den 
Eltern ein Abstrich gemacht. Keine Musiktherapie, 
kein gemeinsames Kochen, nur zwei bis drei Kinder 
gleichzeitig im Spielzimmer - all das, was den kleinen 
Patienten etwas Abwechslung in den Klinikalltag ge-
bracht hat, kann derzeitig immer noch nicht wieder 
statt finden. Psychologische Betreuung fängt jetzt ganz 
langsam wieder an und natürlich möchte ein Arzt oder 
eine Schwester ein trauriges Kind oder auch 
ein stark belastetes Elternteil einmal in den Arm neh-
men. Aber es darf eigentlich nicht sein. 
Es war der Wunsch der Stationsleitung für schwer be-
troffene Familien, die auch die finanziellen Mittel 
nicht haben, Karten für Hagenbeck gespendet zu be-
kommen. 
Diesen Wunsch haben wir gern erfüllt und 20 Karten 
für Erwachsene und 25 Karten für Kinder gekauft. Auf 
825 € hat uns Hagenbeck einen Rabatt in Höhe von 
112,50 € gewährt. Wahrlich anzuerkennen, denn der 
Tierpark hat durch die Pandemie auch große finanziel-
le Verluste zu beklagen.  
 
Wir sind sehr dankbar, durch die Unterstützung vieler 
Spender helfen zu können. 
 
Vielen lieben Dank, Ihre Renate Vorbeck 
 
Kinderkrebshilfe Oststeinbek e.V. 
IBAN DE31 2006 9177 0002 25360 

 
Kontakt: Cornelia Wode                         Fon: 20004767 
E-Mail:  cornelia.wode@gmx.de 
 
 
NEUES JAHR, NEUES GLÜCK!     
Mit Beginn unseres neuen Geschäftsjahres und den 
gerade zu Ende gegangenen Sommerferien sind wir 
voller Hoffnung auf ein „normales“ Kita-Jahr mit  
tollen Aktionen für unsere Kinder und Sie liebe 
Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker. 
 

In den vergangenen Jahren haben wir um diese Zeit 
gemeinsam auf das Marktfest in Havighorst 
hingefiebert, auf dem wir immer mit einem eigenen 
Stand vertreten waren. Leider fällt das Fest in diesem 
Jahr aus, aber wir freuen uns schon darauf, im nächs-
ten Jahr wieder mit Euch auf der Festwiese einen tol-
len Tag zu verbringen. 
 

Wir hoffen, dass unsere anderen beliebten Veranstal-
tungen wie Keks- und Kuchenverkauf an den Budni 
Patentagen, sowie die immer wieder gut besuchte Hal-
loween-Disco und die spaßige Faschingsfeier stattfin-
den können. 
 

Nun wünschen wir erstmal allen Kita- und 
Schulbeginnern einen schönen Start in den neuen Le-
bensabschnitt. 
 

Der Vorstand des Freien Fördervereins der Kita 
Oststeinbek e.V. 
 

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein: IBAN 
DE53213522400134958792 
Weitere Möglichkeiten uns zu unterstützen: 

 über www.bildungsspender.de 
 über www.smile.amazon.de 

 

 
Marga Flader    Fon:               712 24 67 
   Mobil:   0160 581 34 73 
E-Mail: Flader@Afghanistan-Schulen.de 
Internet: www.Afghanistan-Schulen.de 
 
Corona ist in Afghanistan anders verlaufen als in 
Deutschland. Allerdings gibt es keine verlässlichen 
Zahlen. Die WHO hat nun eine Studie herausgegeben, 
wonach sich bereits rund 10 Millionen Menschen mit 
dem Corona-Virus angesteckt haben. Landesweit hät-
ten sich einer Hochrechnung zufolge inzwischen rund 
30 % der ca. 35 Mio. Einwohner mit COVID-19 infi-
ziert. In Kabul seien es ca. 50 % der Bewohner. Für 
die Hochrechnung wurden in den 34 Provinzen 

Kinderkrebshilfe Oststeinbek e.V.
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Afghanistans aus 5760 Familien jeweils ein junges 
und ein altes Familienmitglied per Zufallsverfahren 
ermittelt und auf Antikörper getestet. Danach seien 
die Ergebnisse auf die Gesamtbevölkerung hochge-
rechnet worden.  
Zurzeit wird überlegt, ob die Schulen wiedereröffnet 
werden sollen. Zunächst sollen die Klassen 11 und 12 
wieder normal unterrichtet werden. Unsere Kurse wa-
ren im Juni komplett geschlossen, weil so viele Mit-
arbeitende erkrankt waren. Ansonsten haben die 
Lehrkräfte ihren Unterricht aufgezeichnet. Er wurde 
im lokalen Kabelfernsehen und auf Facebook/ You-
Tube gezeigt. Mit vielen Schüler*innen wurde per 
WhatsApp-Gruppen Kontakt gehalten. In Kleingrup-
pen wurden die Mädchen der Homeschools unterrich-
tet und auch in die Frauenzentren kamen die Schüle-
rinnen und Besucherinnen in kleinen Gruppen. Die 
Schlussprüfungen, die normalerweise im Juni stattfin-
den, wurden nun Mitte August durchgeführt.  
Die Baumaßnahmen waren von der Corona-Pandemie 
nicht betroffen. Die meisten Bauprojekte konnten nun 
fertiggestellt werden. Auf dem Gelände der Imam 
Hussain Schule wird gebaut: Es entstehen zwei Ge-
bäude mit 6 bzw. 16 Klassenräumen, Versammlungs-
raum und Nebenräumen sowie Toiletten und Hand-
waschgelegenheit (dieses Projekt wird zum Teil vom 
BMZ gefördert; wir finanzieren 10 % aus Spenden). 
Viele Jahre wurden die Kinder im Freien und unge-
eigneten Räumen unterrichtet. Sie freuen sich bereits 
auf ihre „richtige Schule“. Und auch in Khancharbagh 
im Dorf entstehen drei neue Klassenräume, die wir zu 
100% aus Spenden finanzieren.  
Allen unseren Unterstützern sei herzlich gedankt. 
 
Kontoinhaber: Afghanistan-Schulen 
Bank: Hamburger Sparkasse  
IBAN: DE37 2005 0550 1008 2258 05 
 

 
Hedwig und Walter Reiser    Fon: 7 12 52 46 
 
Liebe Freundinnen und Freunde unserer indischen 
Kinder in Oststeinbek und Havighorst! 
Auch in Indien hat CORONA „zugeschlagen“. Das 
Virus ist über das ganze Land verbreitet. Sehr viele 
Menschen sind erkrankt. Das Virus breitet sich beson-
ders schnell in den Dörfern und kleinen Städten aus. 
Hier leben die Menschen sehr eng bei einander, da 
viele Familien nur einen Raum zum Leben haben. 
Besonders betroffen sind die Kinder, die auf der Straße 
leben und die Kinder, die betteln gehen oder arbeiten 
müssen. Man schätzt, dass die Zahl der Infizierten 

mehr als zwei Million beträgt. Die Dunkelziffer ist 
sehr hoch. Einen Arztbesuch können die meisten sich 
nicht leisten, weil die Bevölkerung kein Geld besitzt, 
um Arztkosten und Medikamente zu bezahlen. Eine 
Sozialversicherung – wie bei uns – gibt es in Indien 
nicht. 
Alle Schulen sind geschlossen wegen der Anste-
ckungsgefahr. Die Einnahmen der Schulen aus dem 
Schulgeld, das die Eltern monatlich bar zahlen, entfal-
len. Das Technische Personal und die Lehrer müssen 
ihr Gehalt weiter erhalten, das sie zum Lebensunterhalt 
für sich und ihre Familien brauchen.  
Das monatliche Einkommen ist so gering, dass keine 
Rücklagen für Notzeiten gebildet werden können.  
Wir möchten Sie mit diesen kurzen Bricht um Ihre 
Gabe für die notleidende Bevölkerung bitten. Jeder 
Euro ist eine Hilfe für die Hunger leidenden Menschen 
in Indore und den ländlichen Gebieten um die Stadt 
Jhabua. Alle Spenden werden verantwortungsvoll ein-
gesetzt zum Wohle der unter der jetzigen schwierigen 
Situation leidenden Menschen.   
 
Seien Sie herzlich gegrüßt! Ihre Hedwig Reiser 
 
Spendenkonto: Paten indischer Kinder - Sparkasse Holstein, 
IBAN: DE87 2135 2240 0240 0277 07 

 
 
 

 
Clubhaus/Tennishalle Meessen 34 
Internet: www.tco-oststeinbek.de 
E-Mail: info@tco-oststeinbek.de 
1. Vorsitzender: Werner Grünitz     Fon 713 25 65 
sv-w.gruenitz@t-online.de 
Schriftwartin: Anja Gryzinski        Fon  0174/ 372 43 93 
 
SOMMERSAISON 2020 
Die Sommersaison ist erst im August gestartet und 
läuft schon auf die Zielgerade zu. Hier die letzten 
Heimbegegnungen: 
 

02.09.2020 11:00 Mi. M65 K3 TK Mölln v. 1897
05.09.2020 14:00 Sa. M00 4er K4 TC Schönningstedt
12.09.2020 14:00 Sa. W50 K4 THC BW Bad Oldesloe II
15.09.2020 16:00 Di. M12 K6 TC Siek  

 
HALLENSAISON AB 14.09.2020 
Die Hallennutzung wurde unter Beachtung eines neu 
beschlossenen Hygienekonzeptes für die Halle allen 
Mitgliedern ermöglicht, so dass auch der Hallenbele-
gungsplan beschlossen werden konnte. 
Gibt es noch Interesse an Platzbuchungen für die Win-
tersaison, setzen Sie sich mit Rüdiger Kuhse 
tco.schatzmeister@t-online.de in Verbindung. 
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TENNISTRAINING 
Damit ist auch das Tennistraining für die Wintersaison 
gesichert. Informiert Euch gerne bei der Tennisakade-
mie LAMM und vereinbart ein Probetraining unter 
0173 / 665 08 67 oder tennis-lamm@gmx.de.  
 
CLUBABEND  
Leider können die Clubabende bedingt durch die gülti-
gen Erlasse des Landes Schleswig-Holstein noch nicht 
wieder stattfinden. 
 
Wir hoffen, Ihr bleibt alle gesund. Euer Vorstand 
 
 
 
 

 
Sportzentrum Oststeinbek, Barsbütteler Weg 30  
Tel.: 712 05 95 / geschaeftsstelle@oststeinbek.net 
Di. 19-20h (nur Fußball), Mi. 9-12h, Do. 16-19h 
1. Vorsitzender: Helmuth Luther 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Jan Schneider - schneiderjan@web.de 
 
INFOS JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
Am 23.6. fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Nach achtzehn sehr erfolgreichen und wir-
kungsvollen Jahren hatte Helmuth Luther das Amt 
als 1. Vorsitzender niedergelegt. Der Vorstand und der 
gesamte Verein danken Helmuth für seinen außeror-
dentlichen Einsatz! Als neuer 1. Vorsitzender wurde 
der bisherige 2. stellvertretende Vorsitzende Michael 
Strube gewählt, dessen Nachfolgerin ist Juliane 
Dissing (bisherige Jugendleiterin). Neue Jugendleiterin 
wurde die 17jährige Laura Siessenbüttel - wir freuen 
uns über die Verjüngung des Vorstandes und wün-
schen allen viel Glück! 
 
WIEDERAUFNAHME SPORTBETRIEB 
Das Land Schleswig-Holstein hat zum 19. August 
neue Regelungen für die Sportvereine verabschiedet. 
Damit kann das Mannschaftstraining zur Vorberei-
tung des Liga- und Wettkampfbetriebes wieder aufge-
nommen werden. Für den Wettkampfbetrieb und 
Sportprüfungen sowie das darauf vorbereitende Trai-
ning in allen Sportarten gilt künftig eine Ausnahme 
vom Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Per-
sonen. Dies gilt für den Freizeit-, Breiten-, Leistungs- 
und Spitzensport. Bei allen anderen Aktivitäten, die 
vor oder nach dem Sport ausgeübt werden, gilt weiter-
hin der Mindestabstand von 1,5 Metern. Für die Sport-
ausübung in Gruppen von mehr als 10 Personen gel-
ten zusätzliche Anforderungen. Hierzu finden sich 
Details in der Landesverordnung (www.schleswig-

holstein.de/coronavirus-erlasse.de). Zuschauer sind 
nur bei Wettkämpfen im Freien zugelassen. In ge-
schlossenen Räumen sowie beim Training auch im 
Freien sind Zuschauer weiterhin nicht zulässig. Die 
maximale Zuschauerzahl hängt davon ab, ob es feste 
Sitzplätze gibt– dann sind bis zu 500 Personen zuge-
lassen. Gibt es keine festen Sitzplätze, ist die Zahl auf 
150 begrenzt. In jedem Fall sind die Kontaktdaten der 
Zuschauer zu erheben. 
 
WIEDERAUFNAHME REHASPORT 
Mitte August wurde der der Rehasportbetrieb zu den 
bekannten Zeiten wieder aufgenommen. Für die Teil-
nehmer gilt: Mundschutz in den Gebäuden sowie zu 
Beginn / Ende des Trainings, 1,50m Abstand beim 
Betreten/Verlassen der Halle, Umkleidekabinen dürfen 
nicht genutzt werden, mitzubringen sind eigene Mat-
ten, große Handtücher und eigene Kugelschreiber. 
 
VOLLEYBALL: REGIONALLIGA-START 
Die Regionalliga startet in die Saison: die Ostbek 
Pirates (1. Herren) spielen am Sa 26.9. um 19.00h 
gegen den MSV Pampow, die Ostbek Cowboys (2. 
Herren) starten am So 27.9. um 12.00h beim Eimsbüt-
teler TV.  Die weiteren Teams starten Ende Oktober.  

 
 

 
Am Ohlendiek 33, 22113 Oststeinbek 
Internet: www.tvhavighorst.de 
E-Mail: post@tvhavighorst.de 
Tel. Büro: 040 738 43 91 oder  0171 95 98 535  
1.Vorsitzender:   Frank Rieken 0172 433 10 70 
 
In dieser Jahreszeit freuen wir uns umso mehr auf vier 
unserer Tennis Plätze unter Flutlicht bis 22 Uhr spielen 
zu dürfen.  
 
Da wir die spielfreie Zeit durch Corona genutzt haben 
unsere Anlage schöner zu gestalten, freuen wir uns 
mehr als 35 neue Mitglieder bei uns begrüßen zu dür-
fen. Da auf den Außenplätzen die Ansteckungsgefahr 
fast gegen Null geht, werden wir 4 unserer Außenplät-
ze bis zum ersten Frost geöffnet lassen. Hoffentlich bei 
einem milden Winter bis Dezember oder auch länger. 
 
Medenspiele; 
Die Medenspielsaison ist ja verlegt worden auf die 
Zeit nach den Sommerferien. Dadurch sind wir bis 
zum 20. September im Turniermodus. Einige unserer 
Mannschaften können noch aufsteigen.  
 
Viel Spaß und Erfolg. 
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TENNISTRAINING: 
Bei uns bleibt Tennis bezahlbar. 
€ 19,90  für Jugendtraining im Monat 
€ 19,90  Erwachsenentraining im Monat 
Einmal die Woche in der Gruppe trainieren. 
Bei Interesse würde sich Tim Meier über einen Anruf 
unter 040 713 81 09 oder 0171 95 98 535 freuen. 
 
MITGLIEDSBEITRAG: 
Erwachsene Neumitglieder im ersten Jahr 
                 €12,50  pro Monat 
    Im ersten Jahr monatlich kündbar. 
Aktive Mitglieder Euro 25,- pro Monat 
Jugendliche  Euro 10,- pro Monat 
 
 
 
 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Notruf Feuerwehr + Rettungsdienst: 112 
Gemeindewehrführer: Carsten Steffen, Fon 712 64 46 
Ortswehrführer: Michael Lüders, Fon 0151-149 46 405 
Presse / Obk Aktuell: Christian Höft 
E-Mail: info@feuerwehr-oststeinbek.de 
Internet: www.feuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: @ffoststeinbek 
Facebook: facebook.com/feuerwehr.oststeinbek  
 
 
Einsätze 
22.06./13.23 h/Möllner Landstr.:  
Brennender Müll in Hecke 
26.06./12.03 h/Glinde: Wohnungsbrand 
27.06./17.53 h/Ziegeleistr.: Baum umgestürzt 
27.06./21.04 h/Zum Feldhang: Feuer in Garage 
28.06./18.38 h/Lägerfeld: Ast abgebrochen 
30.06./05.21 h/Kampstr.:  
Bussard in Drachenschnur verfangen 
05.07./18.09 h/Reinbek:  
Großer Baum drohte umzustürzen 
08.07./00.46 h/Gerberstr.:  
Türöffnung bei medizinischem Notfall (Fehlalarm) 
08.07./19.21 h/Hochkamp: Hilflose Brieftaube 
25.07./23.32 h/Barsbüttel: Feuer in Gewerbegebiet 
01.08./07.58 h/Autobahn 1: Verkehrsunfall 
03.08./22.32 h/Möllner Landstr.:  
Verdächtiger Chemikaliengeruch (Fehlalarm) 
13.08./13.19 h/Uferstr.:  
Türöffnung bei medizinischem Notfall 
18.08./13.31 h/Kampstr.:  
Vegetationsbrand in Feldmark (Knick und Acker) 
 

Corona:  
Laternenumzug und Knobelabend fallen aus 
Wir freuen uns schon darauf, Sie im nächsten Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen. 
 
Corona: Noch keine regulären Übungsdienste 
Das interne Feuerwehr-Leben steht noch weitgehend 
still. Seit Mitte August werden auf freiwilliger Basis 
erste Ausbildungs-Dienste in Kleingruppen angeboten. 
Wann aber der reguläre Betrieb wieder starten kann, ist 
noch offen. 
 

Schon gewusst? 
Die Einsatzabteilung der FF Oststeinbek hat derzeit 59 
Mitglieder. Das Durchschnittsalter liegt bei 37,1 Jah-
ren, der Frauenanteil bei 10,2%. 
Unterstützt wird die Einsatzabteilung im Bedarfsfall 
von den drei Mitgliedern der Reserveabteilung. 
 

Lust, bei uns mitzumachen? 
Einfach eine E-Mail schreiben an:  
michael.lueders@feuerwehr-oststeinbek.de 

 
 

 
Wehrführer: Maximilian Siebert     Fon: 0172 4438763 
Presse: Christopher Bohlens         Fon: 0178 88 999 80 
 
FEUERWEHR UND CORONA 
Unser Übungsdienst wird wieder zum 1. September 
unter Beachtung der aktuellen Hygieneregeln starten. 
Seit März sind unsere regelmäßigen Übungsdienste im 
Monat entfallen und wir werden wieder die Aus- und 
Fortbildung aufnehmen. Ein entsprechendes Hygiene-
konzept ist ausgearbeitet und vieles wird unter freiem 
Himmel stattfinden. Sollte sich die Lage wieder än-
dern, werden wir darauf reagieren. 
 
TERMINE 2020 Derzeit kein Ausblick. 
 
EINSÄTZE 
23.06.2020 – Havighorst, Am Ohlendiek –  
Brennt Komposthaufen 
27.06.2020 – Havighorst, Ziegeleistr. –  
Sturmschaden, Baum auf Straße 
27.06.2020 – Havighorst, Am Ohlendiek –  
Sturmschaden, Ast auf Straße 
27.06.2020 – Havighorst, Am Ohlendiek –  
Sturmschaden, Baum drohe zu fallen 
27.06.2020 – Oststeinbek, Zum Feldhang –  
Feuer in der Garage 
14.07.2020 – Havighorst, Schulstr. –  
Technische Hilfe, Wasser abpumpen. 
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NOTRUFNUMMERN

Polizei Ansprechpartner: Hauptmeister Arne Hornung, Glinde 7 10 90 30

04531 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Die Behördennummer 

E-Mail rathaus@oststeinbek.de

Fon: 7 13 00 3-0

Fax: 7 13 00 3-39
Öffnungszeiten Mo. 09.00 - 12.00 Uhr Di. 08.00 - 12.00 Uhr

Do. 14.00 - 18.00 Uhr Fr. 09.00 - 12.00 Uhr

Bauhof H.-H. Juckel 7 13 00 3-36

Friedhof Do. 15.00 - 16.00 Uhr 7 13 42 51
Sprechzeiten

Bürgermeister Jürgen Hettwer Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-11

Bürgervorsteher Hans-Joachim Vorbeck Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-11

Gleichstellungsbeauftragte Michelle Mittmann 1. Di. i. Monat  08.30 - 10.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Inge Kremers 7 12 20 60

SENIORENBEIRAT Dieter Schlenz 1. Do. i. Monat 16.30 - 17.30 Uhr privat 7 12 27 40

HELMUT-LANDT-GRUNDSCHULE Kerstin Nitschmann
Schulbüro 7 12 20 70

Michaela Schurrer Mo. 09.30 - 13.00 Uhr, Di. + Do. 15.30 - 19.00 Uhr 21 99 07 33

Mi. + Fr. geschlossen 

KINDERTAGESSTÄTTE Thomas Strauß/Michael Jahn Termine für Gespräche u. Besichtigungen nach tel. Vereinbarung 714 049 60

JUGEND- UND FAMILIEN- Ellen Marx Mo., Di., Fr.  9.00 - 17.00 Uhr + Mi. 10.00 - 19.00 Uhr 22 60 19 50
BERATUNG OSTSTEINBEK Termine können telefonisch, Mobil, per SMS 0152 01 68 60 41

und per E-Mail individuell vereinbart werden

JUGENDZENTRUM Marc-Julien Thome, Carolin Reimer 7 12 98 62
E-Mail: team@jugendzentrum-oststeinbek.de

VOLKSHOCHSCHULE Marika Sachse Di. + Mi. 14.30 bis 17.00 Uhr 71 40 19 63

MUSISCHES FORUM Mo. 10.30 - 12.30 + Do. 15.30 - 17.30 Uhr 7 12 05 05

SOZIALSTATION Glinde/Oststeinbek 7 10 42 01
BEGEGNUNGSSTÄTTE 7 12 16 49

SCHULDNERBERATUNG 7 10 00 42 24 23

ALLGEMEINER SOZIALER DIENST Mareike Beiser täglich (09.00 - 10.00 Uhr Glinde/Rathaus) 04531 160 3533
E-Mail: m.beiser@kreis-stormarn.de

MIGRATIONSBERATUNG, JUGENDMIGRATIONSDIENST
Soziale Beratung/Betreuung von Asylsuchenden im Kreis Stormarn Montag, Mittwoch + Freitag Beratung n. Anmeldung 04531 1 27 90

SÜDSTORMARNER VEREINIGUNG
Erziehung und Familienberatung 7 22 52 50

Schwangerenkonfliktberatung 7 22 96 96

Offene Sprechzeiten in Glinde 7 10 60 16

Suchtberatung Glinde 7 10 24 69
 

ABFALLWIRTSCHAFT STORMARN täglich 0800 29 74-0 01

E-WERK SACHSENWALD Bereitschaftsdienst / Störungsdienst Gas / Strom 0800 72 73 737

und Termine nach Vereinbarung 

GEMEINDEBÜCHEREI

GEMEINDEVERWALTUNG

NOTRUFNUMMERN

SCHIEDSFRAU

Nicht dringliche Krankentransporte (Integrierte Regionalleitstelle Süd)


